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Ein Lächeln ins Gesicht zaubern
Ein neues und junges Theater will Hanaus Kulturszene bereichern

mäßig im Familien- und
Spielhaus in derMarienkirch-
gasse in derHanauer Altstadt.
Auszüge aus „Sommersonne“
gaben die Schauspieler be-
reits im Juni beim Stadtteil-
fest in Klein-Auheim, dort, in
der TSV-Halle, wird dann
auch das komplette Stück an
zwei Abenden zu sehen sein.
Am 24. Februar kommenden
Jahres gibt die Gruppe zudem
ein Gastspiel in Wächters-
bach.
Im noch jungen Verein sei-

en weitere Mitglieder übri-
gens immer willkommen,
machen die beidenVorsitzen-
den deutlich. Melden können
sich Interessierte per E-Mail
an info@spotlight-hanau.de.
Das Spotlight Theater Han-

au feiert seine Feuertaufe mit
dem Stück „Sommersonne“
am heutigen Samstag, 9., und
Sonntag, 10. Dezember, in der
TSV-Halle in Klein-Auheim,
Am Feuerwehrhaus 1. Beginn
ist jeweils um 19 Uhr. Die Ein-
trittskarten kosten 17,50, er-
mäßigt 14,20 Euro. Weitere
Infos gibt es auf der Internet-
seite spotlight-hanau.de. das

sitz, aber die Hierarchien sei-
en eher flach.
„Wir wollen unsere Mit-

glieder mitnehmen und
transparent informieren
über das, was wir vorhaben“,
sagen die Vorsitzende und ih-
re Stellvertreterin, jede und
jeder könne sich einbringen.
Mit ihrer Leidenschaft wol-

len die Theatermacher ihre
Zuschauer unterhalten – und
vor allem zum Lachen brin-
gen. Denn der Fokus des Spot-
light Theaters soll in erster Li-
nie auf Komödien liegen. Und
so ist das erste selbst insze-
nierte Stück im Dezember
auch etwas Beschwingtes, ge-
nauer gesagt, eine rasante Be-
ziehungskomödie: „Sommer-
sonne“, geschrieben von Ju-
dith Weber. Regie führen Se-
lina Goetz und Dennis Kutt.
Der Titel des Stückes lässt

es schon erahnen: Es ist kein
Weihnachtsmärchen. Ein sol-
cheswärewohl die klassische
Wahl für den Monat Dezem-
ber gewesen, doch auch da
will das Spotlight Theater ei-
nen anderen Akzent setzen.
Das Ensemble probt regel-

vollständiger Vorstand und
jede Menge Organisation.
„Früher war Theater ein Hob-
by, jetzt ist es Leidenschaft“,
umschreibt es Leschhorn, die
aber auch festgestellt hat:
„Ich hätte nie gedacht, dass
ein eigener Verein so viel Ar-
beit machen kann.“ Weil es
das Vereinsrecht will, gibt es
einen Vorstand inklusive Vor-

Leschhorn und Selina Goetz,
im Gespräch mit unserer Zei-
tung.
Kennengelernt haben sich

die beiden beim Histo(e)ri-
schen Theater, aktiv waren
sie wie andere Mitstreiter zu-
vor zudem beim Traumthea-
ter Hanau.
Nun also der eigene Verein.

Mit allem, was dazugehört:

Hanau – Ein Laientheater hat
in der Regel eine Idee oder
ein Konzept, sie haben sogar
eineMission: „Wir wollen un-
serem Publikum, unseren
Theaterfreunden ein Lächeln
ins Gesicht zaubern und
schöne, entspannte Stunden
bescheren.“ Diesen Satz hat
das Spotlight Theater Hanau
auf seine Internetseite ge-
schrieben. Das Ensemble ist
neu und will sich in der Han-
auer Kulturszene einen Na-
men machen – am besten
gleich mit der ersten Insze-
nierung im Dezember.
Spotlight Theater Hanau –

der Zusatz „e.V.“ verrät, dass
es sich um einen eingetrage-
nen Verein handelt. Und um
einen jungen Verein, im dop-
pelten Sinne: Die Vorstands-
mitglieder sind Mitte 20, ha-
ben aber meist bereits lang-
jährige Erfahrung bei ande-
ren Hobbytheatern gesam-
melt. Zukünftig wollen sie ih-
re eigenen Vorstellungen von
Theater verwirklichen, und
das „fühlt sich gut an“, sagen
die erste und zweite Vorsit-
zende des Vereins, Victoria

Ein bunter Haufen: Das Spotlight Theater Hanau ist ein
junges Ensemble, das im Dezember mit zwei Auffüh-
rungen seine Premiere feiern wird. FOTO: PRIVAT
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BioMarkt Verbund stimmt auf Weihnachten ein

Tolle Angebote und Aktionen
in der Vorweihnachtszeit
Weihnachten ist Genießerzeit: Wenn Weihnachten nicht mehr weit ist, lädt
der BioMarkt Verbund seine Kund*innen zum ressourcenschonenden Ein-
kauf ein, gibt Inspirationen für ein köstliches Festessen und hilft bei der
Vorbereitung für einen entspannten Einkauf.
Inspiration für das Weihnachtsmenü
Cremiger Camembert, winterliches Rotkraut und fruchtiger Punsch – die
besten Inspirationen und leckeren Rezeptideen für ein gelungenes Weih-
nachtsmenü bietet die Broschüre „Zeit für Genuss“ mit weihnachtlichen
Produkten zum Angebotspreis und dazu perfekt abgestimmten Rezepten.
Die Broschüre liegt in allen teilnehmenden Märkten aus und steht online
auf derWebsite www.biomarkt.de als Blätterkatalog zur Verfügung.Mit et-
was Glück winken beim „Zeit für Genuss“-Gewinnspiel mit Rapunzel zehn
Geschenkkörbe im Warenwert von je 60 Euro.
Entspannter Einkauf dank online-Vorbestellshop
Damit die Kund*innen den Weihnachtseinkauf entspannt planen können,
bietet der eigene online-Vorbestellshop www.biomarkt-bestellung.de eine
exklusive Auswahl und Vielfalt für die Festtage: Vom saftigen Braten aus
feinem Fleisch, Fischspezialitäten bis hin zum veganen Weihnachtsbraten
ist für jeden Geschmack etwas dabei. Vom 8. November bis 13. Dezember
2023 können die gewünschten Artikel vorbestellt werden und stehen dann
am 22. oder 23. Dezember 2023 bequem im selbst ausgewählten Markt
zum Abholen bereit. Die hochwertigen Spezialitäten verbinden wesensge-
rechte Tierhaltung mit höchster Qualität.
Weihnachtsfilm
Auf einen bewussten und ressourcenschonenden Genuss anWeihnachten
weist der ersteWeihnachtsfilm des BioMarkt Verbunds auf humorvolle Art
hin. Denn mit einem Einkauf bei BioMarkt kommen die Kund*innen in den
Genuss eines Bio-Vollsortiments, das es leicht macht, bewusst einzukau-
fen. Damit tut man nicht nur sich, sondern auch der Umwelt etwas Gutes.
Protagonist ist der bekannte Schauspieler Burak Yiğit, der einen Nikolaus
darstellt. Ab dem 27. November 2023 ist der Film auf dem YouTube-Kanal
des BioMarkt Verbunds und den Social-Media-Kanälen zu sehen.

Quelle: BioMarkt Verbund
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Bruchköbel bereit für
Wasserstoff

Wegenutzungsvertrag verlängert
Bruchköbel – Um weitere
20 Jahre haben die Stadt
Bruchköbel und der heimi-
sche Energiedienstleister
mainkinzigGas den seit 2003
bestehenden Wegenutzungs-
vertrag für die öffentliche
Gasversorgung verlängert.
Der Vertrag wird auch Gas-
konzessionsvertrag genannt.
Zu Unterzeichnung des

Vertrags trafen sich Bürger-
meisterin Sylvia Braun, der
Erste Stadtrat Oliver Blum,
mainkinzigGas-Geschäftsfüh-
rer Ivars Gludausis sowie
mainkinzigGas-Prokuristin
Tamara Remahne im Bruch-
köbler Rathaus. „Die aktuel-
len Herausforderungen im
Bereich der Energieversor-
gung machen deutlich, wie
wichtig Verlässlichkeit, Ver-

fügbarkeit und vorausschau-
ende Planung sind“, so Bür-
germeisterin Braun (FDP). Au-
ßerdem stehe mit dem beste-
henden Leitungsnetz der
mainkinzigGas ein großes Po-
tenzial zur Verfügung, das es
zu schützen gelte, sagte die
Verwaltungschefin.
Für den Ersten Stadtrat Oli-

ver Blum (Bündnis 90/Die
Grünen) ist die Gewährleis-
tung der Versorgungssicher-
heit ein wichtiger kommuna-
ler Auftrag. Die Vertragsun-
terzeichnung bedeute einen
entsprechenden Schritt in die
richtige Richtung. Erdgas ist
der in der Verbrennung kli-
maschonendste fossile Ener-
gieträger. Sein Einsatz ist als
Brückentechnologie noch ei-
nige Jahre unverzichtbar.

„Erdgas wird zukünftig je-
doch nach und nach durch
Wasserstoff ersetzt werden,
um die angestrebte Klima-
neutralität zu erreichen.
Wasserstoff ist somit die Per-
spektive unseres Netzes, da
er bei CO2-neutraler Herstel-
lung völlig emissionsfrei ver-
brennt“, so Ivars Gludausis.
Bereits seit Jahren bereite
man diesen Weg mit den
Main-Kinzig-Netzdiensten ge-
meinsam vor. Schon heute
seien rund 90 Prozent der Lei-
tungen im Versorgungsge-
biet H2-ready. In Bruchköbel
selbst sind nach derzeitigem
technischem Stand von den
rund 76,3 verlegten Leitungs-
kilometern sogar bereits 98
Prozent in der Lage, Wasser-
stoff zu transportieren.“ how

Bei der Vertragsunterzeichnung: Bruchköbels Bürgermeisterin Sylvia Braun (Zweite von
rechts), Erster Stadtrat Oliver Blum (rechts außen), mainkinzigGas-Geschäftsführer Ivars
Gludausis sowie mainkinzigGas-Prokuristin Tamara Remahne. FOTO: PM
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Keine Durchfahrt an
Brückenstraße

migung bei der Ordnungsbe-
hörde der Stadt zu melden.
Das Verbot sei erforderlich,
um die vielen Fahrzeuge im
verkehrsberuhigten Bereich
der Brückenstraße vor der
Grundschule zu reduzieren
und die Geschwindigkeits-
überschreitungen weitestge-
hend auszuschließen: das
„letzte geeignete Mittel, um
die Verkehrssicherheit zu er-
höhen“. sam

Erlensee – Ab sofort ist die
Durchfahrt an der Verlänge-
rung der Brückenstraße für
Fahrzeuge aller Art verboten,
informiert die Stadtverwal-
tung. Dieses Verbot gilt im
Bereich der Kinzigbrücke bis
zur Landesstraße, ausgenom-
men sind landwirtschaftliche
Fahrzeuge, Rad- und Moped-
fahrer. Grundstücksanlieger
werden gebeten, sich bezüg-
lich der Durchfahrtsgeneh-

Spielplatz markiert
Bruchköbel – Der Bauhof hat
jetzt den Platz Am Römer-
brunnen im Baugebiet Am
Peller durch die Markierung
einer Kinderstraße für Lauf-
rädchen, Roller und ähnliche
Gefährte aufgewertet. Die

starke Frequentierung des
Platzes durch Kleinkinder ha-
be die Verwaltung zu dieser
Aktion inspiriert. Das Feed-
back der Eltern sei positiv
ausgefallen, teilte die Verwal-
tung mit. how
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Heimat-Museum ist vorerst gerettet
Trägerverein wählt neuen Vorstand / Digitalisierung des Bestandes geplant

Umlagen. Das Vorstandsteam
plant, im Frühjahr bei einer
Mitgliederversammlung -–
derzeit haben sich 33 Perso-
nen registrieren lassen – die
Marschroute für die nahe Zu-
kunft zu diskutieren und die
Vorstandsarbeit auf weitere
Schultern zu verteilen.
Potenzielle Neumitglieder

können sich bei Ioannis Sari-
gianidis unter 0163
3221270 melden und über
die Arbeit informieren. tse

sich entschlossen habe, im
Verein Heimat-Museum
Maintal Verantwortung zu
übernehmen. Die Stadt habe
bereits signalisiert, dass sie
die Entwicklung beim Verein
wohlwollend verfolge und
den Erhalt und Betrieb des
Museums auch in Zukunft fi-
nanziell unterstützen werde.
Derzeit stellt die Stadt im
ehemaligen Pfarrhaus die
Räumlichkeiten zur Verfü-
gung und übernimmt die

den, deshalb habe ich auch
das Maintal Wiki gestartet“,
beschrieb Michael Crass sei-
ne Intention, im Verein aktiv
mitzuarbeiten.
Denn es sei nicht einzuse-

hen, dass es in Hochstadt ein
voll funktionsfähiges und
mit vielen interessanten Ex-
ponaten bestücktes Museum
existiert, das man nicht besu-
chen könne.
Ähnlich äußerte sich Ioan-

nis Sarigianidis, weshalb er

an. Dafür benötigen wir aber
noch weitere Mitstreiter,
denn für die Öffnung brau-
chen wir Personal“, stellt der
Vorsitzende fest.
Zunächst soll es aber eine

Ist-Analyse geben, die Home-
page soll überarbeitet wer-
den und das Vorstandsteam
plant als langfristiges Projekt
die Digitalisierung des Be-
stands. „Das Interesse an der
Geschichte von Maintal hat
bei mir immer schon bestan-

Maintal – Der Bericht im
HANAUER ANZEIGER über
die drohende Auflösung des
Vereins Heimat-Museum
Maintal hat Wirkung gezeigt.
Da auch verbliebene Mitglie-
der die Werbetrommel ge-
rührt haben, trafen sich
knapp 20 Interessierte, umei-
nen neuen Vorstand zu wäh-
len. Damit ist die Auflösung
des Vereins vom Tisch.
Der Verein wird nun zu-

nächst von einem dreiköpfi-
gen Vorstandsteam gebildet:
Ioannis Sarigianidis, der die
FunktionenVorsitzender und
Kassierer inne hat, Wally Vi-
da-Pedd, die fast im Allein-
gang den Verein am Leben er-
hielt, und Michael Crass.
Am 3. Februarwird sich das

dreiköpfigeGremiumzur ers-
ten regulären Vorstandssit-
zung treffen, wo erste Projek-
te skizziert und ein Plan auf-
gestellt werden sollen, wie es
mit dem Verein und vor al-
lem dem Museum weiterge-
hen soll. „Wir streben natür-
lich eine schnelle Wiederer-
öffnung der Museumsräume

Das Heimatmuseum in Hochstadt soll so schnell wie mög-
lich wieder geöffnet werden. FOTO: THOMAS SEIFERT

Das neue dreiköpfige Vorstandsteam: Ioannis Sarigiani-
dis, Wally Vida-Pedd und Michael Crass (von links).
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Fernwärme für Mittelbuchen?
CDU im Ortsbeirat forciert Anbindung des Stadtteils

Klimaziele (Hanau strebt bis
2040 an, klimaneutral zu
werden). Zudem verringerten
sie die Abhängigkeit von fos-
silen Rohstoffen, heißt es in
dem Antrag, der einstimmig
verabschiedet wurde.
Aktuell prüft die Wärme-

kommission der Stadt die
vorhandene Wärmeinfra-
struktur, einschließlich der
Heizsysteme, Wärmenetze
und Energiequelle. Der Ener-
gieverbrauch und die Ener-
gieeffizienz in verschiedenen
Sektoren, wie Wohngebäu-
den, bei Gewerbe und Indus-
trie wird analysiert. Die Po-
tenziale für die Nutzung er-
neuerbarer Energien wie et-
wa Solarenergie, Biomasse
oder Geothermie, werden
identifiziert.
Laut Stadt soll Ende Febru-

ar 2024 ein erster Entwurf für
die kommunale Wärmepla-
nung vorgelegt werden, der
dann weiterentwickelt und
fortlaufend aktualisiert wer-
den soll. Zudem ist eine Infor-
mationsveranstaltung ge-
plant. kb

austausch – wichtig zu wis-
sen, wie die kommunale
Wärmeplanung der Stadt für
die nächsten Jahre aussieht.“
Fernwärmenetze erlaubten
die effiziente Versorgung von
Verbrauchern mit erneuerba-
ren Energien und unterstütz-
ten damit die Erreichung der

werden und zuwelchemZeit-
punkt eine Umsetzung reali-
siert werden kann.
CDU-Ortsbeirätin Antje

Kratzla-Knauer erläutert:
„Für Hauseigentümer ist es
bei der Entscheidung für ein
neues Heizungssystem – zum
Beispiel bei einem Heizungs-

kleinster Stadtteil Mittelbu-
chen bedacht wird und man
den Bedarf im Rathaus auf
dem Schirm hat, hat die CDU
im Ortsbeirat den Antrag ge-
stellt, den Magistrat prüfen
zu lassen, inwieweit der
Stadtteil an das Fernwärme-
netz der Stadt angeschlossen

Hanau-Mittelbuchen – Das
Haus ist aus dem vorigen
Jahrhundert, die Heizungsan-
lage nicht viel jünger – es ist
abzusehen, wann diese er-
setzt werden muss. Ob die
Entscheidung dann zuguns-
ten etwa einer Luftwärme-
pumpe oder einer Anbin-
dung an Fernwärme fällt,
hängt auch von der kommu-
nalen Wärmeplanung ab.
Zur Entwicklung einer sol-
chen sind nach dem Hessi-
schen Energiegesetz Kommu-
nen mit mehr als 20000 Ein-
wohnern verpflichtet. Die
Stadt Hanau hat dazu bereits
im Sommer eineWärme- und
Klima-Kommission gegrün-
det. Das Ziel: festzustellen,
wie bereits vorhandene Wär-
menetze vergrößert werden
können, in welchen Quartie-
ren und Straßenwelche Ener-
gie genutzt werden kann. Das
Ganze mit wirtschaftlich
tragfähigen Ergebnissen. Um
den Hanauer Bürgern mögli-
che Unsicherheiten zu neh-
men.
Damit dabei auch Hanaus

All diejenigen, die in Mittelbuchen in keinemNeubauwohnen, müssen sich über kurz oder
lang mit der Frage nach künftigen Heizmöglichkeiten auseinandersetzen. Fernwärme
wäre eine Möglichkeit. ARCHIVFOTO: AXEL HÄSLER

Speziell bei
Nervenschmerzen

Wirksam und gut
verträglich

Speziell bei 

Mehr als 23 Millionen Deutsche kla-
gen heutzutage über chronische Schmer-
zen. Besonders häufig sind Nacken- oder
Rückenschmerzen, die sogar bis in die
Beine ausstrahlen können. Andere haben
Schmerzen in Beinen oder Füßen, die von
Missempfindungen wie Brennen,
Kribbeln oder Taubheitsgefühlen
begleitet werden können. Wieder
andere kämpfen mit mysteriösen
muskelkaterartigen Schmerzen
am ganzen Körper. Und auch
wenn es so scheint, als würden
die Betroffenen unter völlig ver-
schiedenen Beschwerdebildern leiden, so
steckt doch meist derselbe Auslöser da-
hinter: geschädigte oder gereizte Nerven!

Mediziner sprechen dann von sogenannten
Nervenschmerzen.

Nervenschmerzen anders bekämpfen
Was Betroffene oft nicht wissen: Bei Ner-

venschmerzen zeigen viele Schmerzmittel
nur wenig Wirkung, denn sie
bekämpfen meist Entzündungen.
Bei Nervenschmerzen handelt
es sich hingegen häufig um ge-
schädigte oder gereizte Nerven.
Mit dem Ziel, Nervenschmerz-
Patienten zu helfen, entwickel-
ten Experten ein wirkungsvolles

Arzneimittel speziell zur Behandlung von
Nervenschmerzen: Restaxil (Apotheke,
rezeptfrei).

5-fach-Wirkkomplex gegen
Nervenschmerzen

Das Besondere an Restaxil: der
5-fach-Wirkkomplex! Jeder einzelne darin
enthaltene Wirkstoff kann bei nervenbe-
dingten Schmerzen wertvolle Hilfe leisten.
So setzt beispielsweise Gelsemium semper-
virens laut Arzneimittelbild im zentralen
Nervensystem an, also unter anderem im
Rückenmark. Der Arzneistoff Iris versicolor
kommt hingegen bei ausstrahlenden Schmer-
zen wie einer Ischialgie und ziehenden, bren-
nenden Schmerzen imHüftnerv zumEinsatz.

Genial: Die natürlichen Schmerztropfen
haben keine bekannten Neben- oder
Wechselwirkungen.

*OTC Arzneimittel bei Nervenschmerzen zur oralen Einnahme, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 06/2023 • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nerven-
schmerzen). www.restaxil.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Spezielle Schmerztropfen schenken Hoffnung
Mysterium Nervenschmerzen

Die Nr.1*

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Nervenbedingte Rückenschmerzen? Kribbelnde Füße infolge vonNervenschmerzen? Nervenbedingte,muskelkaterartige Schmerzen?

„Es ist eine
Wohltat, dass es
bei den Tropfen
keine bekannten
Nebenwirkungen

gibt.“
(Marta L.)

Medizin ANZEIGE



oder Unterlagen per Whatsapp senden
Jetzt anrufen und Termin vereinbaren

www.autoglas-profis.de
Wir kommen zu Ihnen nach Hause, auf die Arbeit
oder wo Sie sich gerade in Deutschland befinden

AUTOGLAS PROFIS
JETZT AUCH BEI IHNEN VOR ORT
Kostenloser Premium Vor-Ort-Service bei Scheibenwechsel

Digitale Abrechnungmit allen
Versicherungen
Alle Fahrzeuge&Modelle

Keine lästigenWerkstattfahrten &
Wartezeiten

Whatsapp 01579-2354559

BundesweiterEinsatz

Sattler Energie GmbH & Co. KG
63500 Seligenstadt
T. 0 61 82 92 02 0
www.sattler-energie.de

SIE WÜNSCHEN,
WIR LIEFERN

HOLZPELLETS | HEIZÖL

Ihre Bedürfnisse stehen im Mittelpunkt

Sie wünschen sich einen zuverlässigen, fairen Energieversorger
in Ihrer Region? Strom, Gas, Heizöl, Schmier- und Kraftstoffe
oder Pellets allererster Güte? Und einen einfachen, reibungs-
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Lieder für Kleine
und Große in Trauer
Steinheimer Band veröffentlicht neue CD

Hanau – In Kooperation mit
dem Hospiz „Haus Emmaus“
in Wetzlar und mit finanziel-
ler Unterstützung von Unter-
nehmen, Sponsoren und Pri-
vatpersonen hat die Steinhei-
mer Kinderliederband
„Rocky & Flocky“ eine Trau-
erbegleitungs-CD veröffent-
licht. Die Songs sind auch bei
Streamingdiensten abrufbar.
Als Teresa und Claudius
Stauffenberg aus Steinheim
von der Familienliederband
„Rocky & Flocky“ im März
2022 mit einer damals noch
ziemlich vagen Idee an Moni-
ka Stumpf, Hospizleiterin des
Hauses Emmaus, herangetre-
ten sind, war sie gleich Feuer
und Flamme. Sie kannte das
Debütalbum der Formation
und hatte es bereits mehr-
fach an Kinder der Trauer-
gruppe „Charly & Lotte“ ver-
schenkt.
„Das ist ein Thema, das alle

angeht. Viele haben schon
mal einen geliebten Men-
schen verloren. Jeder muss
sich früher oder später mit
dem Verlust eines Angehöri-
gen auseinandersetzen“, sagt
Teresa Stauffenberg, Sänge-
rin von „Rocky & Flocky“.
„Für Angehörige oder Be-
kannte, die vielleicht nach ei-
ner Hilfe und einemWeg aus
der Trauer suchen, ist unsere
CD genau das Richtige“, ist
sie überzeugt. Claudius Stauf-
fenberg ist der Songwriter
der Band. Er schrieb die Lie-
der für das Album und hatte
sich dabei ein Ziel gesetzt:
Die Songs sollten nicht nur
Kinder, sondern auch Er-
wachsene ansprechen. Alles
andere als einfach, gerade bei

solch einem schwierigen The-
ma, das mit viel Traurigkeit
und Schmerz zu tun hat.
Stauffenberg war auf dem

Weg zur 13 Lieder umfassen-
den CD in ständigem Kontakt
mit dem Wetzlarer Hospiz-
team. Und auch mit (Kinder-)
Psychologen, denen er seine
Texte mit der Bitte um Feed-
back schickte. „Die Rückmel-
dungen waren positiv, auch
von den eigenen Kindern, de-
nen ich die Lieder vorgesun-
gen habe“, erinnert er sich.
Die Songs wurden zu-

nächst mit Gitarrist Julian
Gramm in einer Rohfassung
aufgenommen.
Dann gab es eine erste Pro-

be mit der Band. Schlagzeu-
ger Gabriel Illert trägt mit
Rhythmusideen dazu bei und
Yvi Szoncsò gibt den Liedern
mit einfühlsamem Violin-
spiel noch einmal eine ganz

besondere Note. Sängerin Te-
resa Stauffenberg überlegt
sich passend zu den Songs die
Zweit-, Dritt- und Viertstim-
men. „Die Lieder atmen, le-
ben und wachsen. Ein tolles
Gefühl“, erzählen die Stauf-
fenbergs, wenn sie an die Ta-
ge im Tonstudio zurückden-
ken.
Eines ist der fünfköpfigen

Band und der Emmaus-Hos-
pizleitung besonders wichtig:
Die Lieder sollen abwechs-
lungsreich sein, es sollen kei-
ne 13 tieftraurigen Balladen
sein. Es gibt auch viele Lieder,
die Mut geben, die Hoffnung
machen und die den Fokus
auf schöne Erinnerungenmit
der verstorbenen Person len-
ken. Das Album „Zu den Ster-
nen abgebogen“ ist in der
Burgapotheke in Steinheim
zum Preis von 14,99 Euro er-
hältlich. hdl

Teresa und Claudius Stauffenberg haben die Lieder für die
CD zunächst ihren Kindern vorgesungen. FOTO: HOLGER HACKENDAHL
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Gießen im Notfall verboten
Was sagt die neue Trinkwasser-Gefahrenabwehrverordnung?

dings auch sicher, dass man
in Maintal insgesamt von „ei-
nem großem Teil der Bevöl-
kerung ausgehen“ könne, der
„im Fall eines Notstands sehr
verantwortungsvoll mit
Trinkwasser umgeht“. Die
Überwachung „Kommissar
Nachbar“ zu überlassen, war
der WAM jedoch zu vage. „Es
muss eine Organisation ge-
ben, die die Einhaltung über-
wacht“, erklärte Jörg
Schuschkow den Antrag sei-
ner Fraktion, die neue Ver-
ordnung zu verschieben, bis
ein Konzept zur Kontrolle
vorliegt. „Sonst verlaufen 90
Prozent der Ordnungswidrig-
keiten im Sande.“ Ein grüner
Garten allein sei noch kein
Indiz für eine Ordnungswid-
rigkeit, verdeutlichte er das
Problem, das die anderen
Fraktionen jedoch nicht
überzeugen konnte. Die
stimmten der Magistratsvor-
lage mehrheitlich zu, sodass
die Verordnung kürzlich in
Kraft trat.
Ob ein Trinkwasser-Not-

stand eintritt, bestimmen die
Maintal-Werke, die die Trink-
wasserversorgung für die
Kommune 2005 von den
Kreiswerken Hanau über-
nommen haben. Solange die
Maintal-Werke 90 Prozent
des Trinkwassers von Hessen-
wasser erhalten, sei die Ge-
fahr eines Notstands in Main-
tal aber gering, erklärt Kai
Vahnenbruck. Das sei aller-
dings kein Freifahrtschein
zur Wasserverschwendung,
mahnt er: „Vertraglich ist
festgelegt, dass Hessenwasser
zu 100 Prozent liefert. Ob sie
das auch noch in Zukunft
können, wissen wir nicht.“
Das Wasser aus dem Spes-

sart sei sehr beliebt. Maintal
profitiere davon, dassHessen-
wasser ganz Frankfurt mit
dem weichen Trinkwasser
beliefere. Tatsächlich sei der
Wasserverbrauch durch mo-
dernere Wasch- und Spülma-
schinen etwa ohnehin gesun-
ken. 130 Liter verbrauche je-
der Maintaler im Schnitt pro
Tag. In den 1970er Jahren
rechnete Hessenwasser noch
mit 170 Litern pro Person.
Jährlich im Sommer veröf-

fentlichen Kreis und Stadt
nützliche Tipps, wie sich der
Wasserverbrauch im Alltag
noch weiter senken lässt, um
die gesicherte Versorgung
nicht zu gefährden. Etwa, in-
dem man Regenwasser und
Wasser zumObst- und Gemü-
sewaschen sammelt, kurz
duscht, statt zu baden, und
die Sparspültaste an der Toi-
lette benutzt. bme

schlossen. Damit ist Maintal
zukünftig nichtmehr von hö-
heren Behörden abhängig,
sondern selbst handlungsfä-
hig.
Das heißt konkret: Die Bür-
germeisterin kann selbst die
Gefahrenabwehrverordnung
in Kraft setzen, wenn die
Maintal-Werke dem Magis-
trat eine Mangellage melden.
Dann tritt die Verordnung in
Kraft. Rasen und Gärten zu
wässern, Schwimmbecken zu
füllen, Höfe und Terrassen
abzuspritzen oder Fahrzeuge
mit Trinkwasser zu waschen,
ist dann verboten. Zuwider-
handlungen können mit
Geldstrafen bis zu 5000 Euro
geahndet werden. Ausnah-
men gelten für die sogenann-
te Abwehrbewässerung, die
notwendig ist, um bleibende
Schäden von Anlagen zu ver-
hindern. Firmen, die Wasser
zur Aufrechterhaltung des
Betriebs „aus existenziellen
Gründen“, brauchen, dürfen
dies weiterhin tun, ebenso
wie Krankenhäuser, Kur- und
Pflegeanstalten, medizini-
sche Bäder, Untersuchungs-
stellen und Forschungsein-
richtungen.
Wie sich die Einhaltung

dieser Verbote kontrollieren
lässt, darüber waren sich die
politischen Gremien aller-
dings vor dem Beschluss
uneins. „Mit der Ordnungsbe-
hörde werden wir nur be-
dingt in der Lage sein, Trink-
wassermissbrauch festzustel-
len“, gab Erster Stadtrat Karl-
Heinz Kaiser im Hauptaus-
schuss zu und bezog sich auf
„Kommissar Nachbar“, auf
den sich die Stadt hier verlas-
sen müsse: „Wir sind darauf
angewiesen, dass Bürger die
Maßnahmen proaktiv unter-
stützen.“ Er war sich aller-

lung ein Bußgeld festzuset-
zen. Die Stadtverordneten ha-
ben die Gefahrenabwehrver-
ordnung im September be-

Befüllung von Schwimmbe-
cken oder die Rasenbewässe-
rung mit Trinkwasser zu ver-
bieten und bei Zuwiderhand-

Maintal – Dieser Tage, in de-
nen eigentlich immer etwas
zu viel Nass von oben
kommt, ist es kaum vorstell-
bar, dass es nurwenigeMona-
te her ist, dass der Main-Kin-
zig-Kreis seine Einwohner
zum Wassersparen aufgefor-
dert hat. Lange Trockenperi-
oden führen auch hierzulan-
de zu sinkenden Trinkwas-
serspiegeln. Daher ist vor al-
lem in den Sommermonaten
ein sparsamer Umgang mit
der Ressource Wasser ange-
sagt. Doch wenn das Trink-
wasser tatsächlich droht,
knapp zu werden, sind Emp-
fehlungen und Ermahnun-
gen nicht mehr hilfreich.
Deshalb hat der Kreis mit
dem hessischen Städte- und
Gemeindebund eine „Muster-
Gefahrenabwehrverord-
nung“ erarbeitet, die es den
Kommunen im Fall eines
Trinkwassernotstands er-
möglicht, zum Beispiel die

Kai Vahnenbruck ist bei den Maintal-Werken für die Wassertechnik verantwortlich. FOTO: PATRICK SCHEIBER
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DO. 22. AUGUST

LABRASSBANDA

SO. 18. AUGUST

CAFÉ DEL MUNDO Symphonic
feat. Neue Philharmonie Frankfurt

MI. 14. AUGUST

HERBERT PIXNER
PROJEKT

FR. 23. AUGUST

VÖLKERBALL A Tribute
to Rammstein

SA. 14. SEPTEMBER

DIETER BOHLEN
40 Jahre MODERN TALKING

DO. 29. AUGUST

IN EXTREMO

SA. 10. AUGUST

RHYTHYM IS A DANCER
A Tribute to the 90s

SO. 11. AUGUST

BEST OF MUSICALS

FR. 9. AUGUST

CHRIS
DE BURGH

DO. 8. AUGUST

SASHA

DO. 15. AUGUST

ABBA-NIGHT THE TRIBUTE
Show 2024

FR.16.+ SA.17. AUGUST

NENA Wir gehören Zusammen

TOUR 2024

SO. 25. AUGUST

JUST TINA The Turner
Tribute Show

SO. 15. SEPTEMBER

SYMPHONIC ROCK
IN CONCERT Neue Philharmonie

Frankfurt

MO. 12. + DI. 13. AUGUST

GIOVANNI
ZARRELLA Eine italienische

Sommernacht
ZUSATZKONZERT
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Ein „Mutmachbuch“
Linsengerichter Autorin Carolin Ort präsentiert Geschichte von Reise-Maus

Dafür ist Carolin Ort dankbar
– wobei sie Dankbarkeit als
Grundhaltung ihres Lebens
sieht. „Schon die Dankbar-
keit für die kleinen Dinge er-
öffnet Glücksmomente. Ein
Effekt, der sich potenziert“,
ist sie sicher.
Erste Lesungen haben statt-

gefunden, „dafür habe ich
viel eingeübt hinsichtlich Be-
tonung, Gestik, Mimik“.
Die Kinder wissen es ihr zu

danken: „Wenn ich in diese
glücklichen Kindergesicht-
chen schaue, das ist einfach
wunderbar. Ich liebe, was ich
mache. Das erfüllt mich.“
Und so dürfen die kleinen Le-
ser auf eine Fortsetzung hof-
fen. Dass die kleine Maus ne-
ben Frankfurt noch eine wei-
tere Lieblingsstadt hat – näm-
lich Paris – wissen sie ja
schon.
Und da „schon die erste Ge-

schichte voller Liebe steckt
fürmeine Familie“, könnte es
sein, dass damit der Hand-
lungsort des zweiten Buches
schon bekannt ist. Schließ-
lich hat Ort ihren Heiratsan-
trag am Eiffelturm bekom-
men.
Irgendwie schreibt doch

das Leben die schönsten Ge-
schichten. duw

se nicht mehr weiterführen
konnte und feststellte: Die
Menschen brauchen Zuver-
sicht und Hoffnung. Doch
„gerade in der Kinderlitera-
turwar da in die Tiefe gehend
nicht so viel zu finden“. Und
so setzte sie sich an ihren
Schreibtisch und schrieb. Ein
Dreivierteljahr. Und ohne,
dass es ihre „beiden Männer“
überhaupt mitbekamen. „Es
sollte ein Geschenk für mei-
nen Mann werden, nur eine
Freundin durfte vorab noch
Korrekturlesen.“ Die Überra-
schung gelang: Rund um das
Weihnachtsfest wurde die
„neue Version der Mäusege-
schichte“ im Hause Ort be-
geistert gelesen.
Und dann begann die lange

Zeit der Überarbeitung, denn
die spannende und lustige
Geschichte sollte ergänzt
werden „durch Achtsam-
keits- und Entspannungsme-
thoden sowie Tipps und Le-
bensweisheiten zur Stärkung
der Handlungssicherheit,
Selbstwirksamkeit, Zuver-
sicht, Stressreduktion und
psychischen Widerstandsfä-
higkeit im Alltag“. Die Arbeit
hat sich gelohnt, das Buch
„ist genau so geworden, wie
ich es mir gewünscht habe“.

die Autorin.
Dabei wäre es
fast dazu ge-
kommen, als
der Familien-
vater beim
einzigen Lot-
tospiel im Le-
ben gleich ei-
ne Kreuzfahrt
gewann.
„Aber die ha-
ben wir nicht
angetreten,
sondern ver-
äußert. Und
von dem Ge-
winn die Ga-
rage gebaut.
Und in einer
Garage be-
ginnt nun
auch die Ge-

schichte meines Buches.“
Dass die Kindergeschichte

niedergeschrieben wurde,
verdankt der Kinderbuch-
markt der Pandemie. „Wir
haben zwar immer gesagt:
Das war so was Schönes, das
sollten wir mal aufschreiben.
Aber es kam dann doch nie
dazu.“
Bis der erste Lockdown da-

zu führte, dass Ort ihre Praxis
für Persönlichkeitsentwick-
lung in Linsengericht zeitwei-

machten sich intensiv Gedan-
ken darüber, wie es denn mit
der kleinen Maus weiterge-
hen könnte. „Wir haben mit
derMausmitgefiebert,mitge-
litten, mitgelacht“, erinnert
sich Ort.
Besonders witzig an der Ge-

schichte: Sie selbst und ihr
Mann sind überhaupt nicht
vom Reisefieber infiziert.
„Wir haben noch nie eine
große Reise gemacht, oder
gar eine Kreuzfahrt“, erzählt

Linsengericht – „Auch ich er-
fülle mir meine Träume.“ Ca-
rolin Ort lacht. Sie sieht es als
ihre Berufung, Menschen
und insbesondere Kindern zu
helfen und hat deshalb ein
„Mutmachbuch“ verfasst, das
im R.G. Fischer-Verlag mit ei-
ner Startauflage von
10 000 Exemplaren erschie-
nen ist. „Die kleine Maus auf
großer Reise“, so der Titel des
138 Seiten umfassenden
Werks, das die Autorin, zu-
gleich gelernte Erzieherin,
studierte Pädagogin und See-
lentherapeutin, aktuell in
Schulen präsentiert. Ein neu-
es Manuskript liegt schon in
einer ersten Fassung in der
Schublade.
Die 44-Jährige, die sich
„schon als Kind immer weg-
geträumt hat“ und Dauergast
in der heimischen Bücherei
war, pflegte mit ihrem Sohn
seit frühester Kindheit Vorle-
serituale. Als Liam mit sechs
Jahren Einschlafprobleme be-
kam, begann Ehemann Tho-
mas abends am Kinderbett ei-
ne frei erfundene Geschichte
von einer Maus auf Reisen zu
erzählen. „Daraus wurde ein
einjähriges Eltern-Battle“,
wie Carolin Ort lachend be-
richtet. Beide Elternteile

„Die kleine Maus auf großer Reise“ ist der
Titel von Carolin Orts erstem Kinder-
buch. FOTO: ANDREA EULER
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Positive Bilanz nach Müll-Kontrolle
Phase Anfang Oktober bei
400Abfalltonnen eine gering-
fügige Fehlwurfquote festge-
stellt, berichtet die Stadtver-
waltung: „Hier waren zwar
Störstoffe erkennbar, doch so
gering, dass eine Leerung
dennoch erfolgen konnte.

Mit einem gelben Warnauf-
kleber wurde darauf hinge-
wiesen, das Sortierverhalten
bis zur nächsten Leerung zu
überprüfen.“
Mitte des Monats erfolgte

dann die zweite Kontrollpha-
se. Zwar gingen die Verwar-
nungen um die Hälfte zu-
rück, aber es wurde auch fest-
gestellt, dass 60 Tonnen so
fehlbefüllt waren, dass diese
nicht geleert werden konn-
ten, wird in der Pressemittei-
lung erläutert. Hier wurde
ein roter Hinweisaufkleber
an der Tonne angebracht und
damit die Tonnenbesitzer da-
rüber informiert, dass die
Störstoffe bis zur nächsten
Leerung zu entfernen sind.
„So unangenehm nicht ge-
leerte Bio-Tonnen auch sind,
waren die Gespräche mit den

Bürgerinnen und Bürgern,
die sich aufgrund dessen bei
der Stadtverwaltung gemel-
det hatten, durchweg positiv
und verständnisvoll“ heißt es
aus dem Rathaus. Insgesamt
könne festgehalten werden,
dass das Trennverhalten der
Bevölkerung überwiegend
gut ist.
Die Stadtverwaltung bittet

darum, beim Biomüll auf
Plastiktüten jeder Art zu ver-
zichten und stattdessen,
wenn nötig, die Küchenabfäl-
le in Zeitungspapier oder Pa-
piertüten in der Tonne zu
entsorgen. Um für eine gute
Qualität des Erlenseer Bioab-
falls zu sorgen, sollen zukünf-
tig derartige Kontrollaktio-
nen wiederholt werden,
schließt die Pressemittei-
lung. sam

Der Hauptgrund für die
Kontrollaktion sei jedoch die
Zersetzungsdauer, die um ein
Vielfaches länger ist als die
übliche Bioabfallkompostie-
rung in der Kompostierungs-
anlage. „Dadurch werden die
Tüten zu Störstoffen und
schlussendlich zu Mikroplas-
tik, welches auf landwirt-
schaftliche Flächen ausge-
bracht wird.“ Die landwirt-
schaftlichen Erzeugnisse
wachsen also in mit Plastik
vermischter Erde heran.
Die Kontrollaktion sollte

auch dazu dienen, auf eine
im Jahr 2025 anstehende Ge-
setzesänderung hinzuwei-
sen, wonach der Bioabfall
störstofffrei sein muss.
Ausgegangen von rund

1000 kontrollierten Bio-Ton-
nen, wurden in der ersten

Erlensee – ImOktoberwurden
die Biotonnen im Stadtgebiet
Erlensee auf deren Inhalt
kontrolliert. Ziel dieser Kon-
trolle sollte sein, die Störstof-
fe im Bioabfall zu minimie-
ren und die Bürgerinnen und
Bürger auf ihr Sortierverhal-
ten hinzuweisen.
Wie die Stadtverwaltung in

einer Pressemitteilungweiter
ausführt, kommt es durch
das Verwenden von soge-
nannten biologisch abbauba-
ren Plastikbeuteln seit gerau-
mer Zeit immer wieder zu
Störungen in den Kompostie-
rungsanlagen, was eine hän-
dische Aussortierung zur Fol-
ge hat. Im schlimmsten Fall
verstopfen die Plastiktüten
die Walzen der Anlage, was
einen erheblichen Zeit- und
Kostenaufwand darstellt.

Der Müll in dieser Tonne
blieb liegen. FOTO: PM

folgreiche Zeit zurückblicken
zu können“, betonte der Rat-
hauschef.
Fairtrade bedeute nicht nur

ökonomische Gerechtigkeit,
sondern auch die Anerken-
nung der Würde der Men-
schen gerade in benachteilig-
ten Regionen, bedeute Ver-
besserung der dortigen Um-
weltstandards, bedeute einen
fortwährenden Prozess für ei-
ne gerechtere Welt, so Stefan
Erb. Und Fairtrade bedeute
auch, beim Einkauf nieman-
dem zu schaden, sondern die
erbrachte Leistung der Erzeu-
ger angemessen zu entloh-
nen. Erb verlas nicht nur die
Namen von ehemaligen und
aktuellen Mitgliedern der
Steuerungsgruppe, sondern
zählte auch kurz noch einige
der Aktivitäten und Aktionen
auf, die in den zehn Jahren

gebot mit fair gehandelten
Produkten auf nur noch we-
nige Artikel reduziert habe.
„Es war damals schon ein

denkwürdiger Tag und ist es
auch heute, wo so viele Un-
terstützer den Weg zur Ge-
burtstagsfeier gefunden ha-
ben“, freute sich Bürgermeis-
ter Stefan Erb. Die Arbeit bis
hierhin sei kein Selbstläufer
gewesen, sondern habe vieler
kleiner Schritte bedurft. Mit
guten Argumenten seien Ko-
operationspartner vom Mit-
machen überzeugt worden
und von den Ehrenamtlichen
seien in den zehn Jahrenweit
über 100 Veranstaltungen
und Aktionen geplant und
durchgeführt worden.
„Auch wenn es sicher Spaß

gemacht hat, war auch viel
und beständige Arbeit not-
wendig, umheute auf eine er-

klärung vor Ort, aber auch
die Förderung des Verkaufs
von fair gehandelten Produk-
ten soll das Ziel, „faire Le-
bensbedingungen für alle
Menschen“ nicht aus den Au-
gen verloren werden.
„Inzwischen haben sich

viele Akteure der Stadtgesell-
schaft als Kooperationspart-
ner diesem Ziel angeschlos-
sen, eine Voraussetzung, um
alle zwei Jahre die Erneue-
rung der Zertifizierung zu er-
halten“, so Tonecker-Bös.
„Ich freue mich, dass so viele
Repräsentanten von Unter-
stützern und Partnern – auch
aus der Nachbargemeinde
Rodenbach – heute mit uns
feiern“. Ein Wermutstropfen
sei allerdings die Tatsache,
dass es in Erlensee keinen Ei-
ne-Welt-Laden gebe und ein
Einzelhändler sein Warenan-

Zehn Jahre Fairtrade-Town
Erlensee macht die Welt ein bisschen besser

umgesetzt worden sind. Dazu
gehörten Vorträge, Infover-
anstaltungen, Fotoausstellun-
gen, Torwandschießen mit
fair hergestellten Fußbällen,
Themenblock Schokolade in
der Georg-Büchner-Schule,
Malwettbewerbe, Second-
handmarkt mit Upcycling-
Produkten, Quizrad bei den
Offenen Gärten, Infos über
faire Kleidung, Frauenfrüh-
stück und Kita-Brunch mit
fair gehandelten Produkten
und vieles mehr.
Er sei schon vor zehn Jah-

ren der festen Überzeugung
gewesen, dass mit Erlensee
eine „sehr aktive Gemeinde“
den Fairtrade-Gedanken un-
terstützt, stellte Manfred
Holz von Fairtrade Deutsch-
land fest. Er war es, der die
erste Zertifizierungsurkunde
mitgebracht hatte und konn-
te nun auch die Urkunde
zum zehnten Geburtstag an
die Mitglieder der Steue-
rungsgruppe überreichen.
„Die Anforderungen sind
hoch, aber die Kriterien sind
zu schaffen, wenn man – wie
hier – mit geballtem Engage-
ment, enormen Kräften und
viel Kreativität darangeht,
den Bürgern den Fairtrade-
Gedanken offensiv nahe zu
bringen“, lobte Holz.
Neben unterhaltsamer Mu-

sik war ein Stand mit fair ge-
handelten Produkten aufge-
baut, eine Fotostellwand ließ
Erinnerungen aufleben, und
bei Kaffee und Kuchen wur-
den viele Gespräche geführt,
neue Bekanntschaften ge-
macht und bestehende Kon-
takte intensiviert. tse

Erlensee – Zehn Jahre ist es
her, als Erlensee als zweite
Stadt im Main-Kinzig-Kreis,
als 21. in Hessen und als 211.
in Deutschland das Fairtrade-
Siegel verliehen bekam. Die
Kommune spielt „in der Fair-
trade-Championsleague mit
vielen europäischen Haupt-
und Großstädten mit“, stellte
Ehrenbotschafter Manfred
Holz bei der Geburtstagsfeier
im Bürgerhaus „Zum Neuen
Löwen“ fest. Seit zehn Jahren
ist eine Steuerungsgruppe
mit Sprecherin Renate Ton-
ecker-Bös in wechselnder Zu-
sammensetzung mit Unter-
stützung der Verwaltung und
mit inzwischen vielen Koope-
rationspartnern aus allen Be-
reichen der Stadt aktiv, um
die Idee des fairen Handels
mit Produkten bekannt und
populär zu machen.
Begonnen hatte die Geschich-
te mit einem einstimmigen
Beschluss der Stadtverordne-
tenversammlung, sich um
das Fairtrade-Siegel zu bewer-
ben. Eine Steuerungsgruppe,
in der heute noch einige we-
nige Aktive der ersten Stunde
sind, wurde gegründet. „Im-
mer wieder kamen neue Mit-
glieder hinzu“, erinnerte Re-
nate Tonecker-Bös. „Wirwoll-
ten und wollen die Welt im-
mer noch ein bisschen besser
machen, Menschen in be-
nachteiligten Ländern und
Regionen helfen, ihre ökono-
mischen und ökologischen
Grundlagen zu verbessern
und damit auch Fluchtursa-
chen mindern“, so die Spre-
cherin.
Durch Aktivitäten und Auf-

Alle Mitglieder der Steuerungsgruppe, Bürgermeister Stefan Erb (Vierter von links) und
der Ehrenbeauftragte Manfred Holz (Fünfter von rechts) mit der Urkunde zum zehnten
Geburtstag der Fairtrade-Town. FOTO: THOMAS SEIFERT
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Unterstützung der Stadt
Startpaket für neue Tagespflegepersonen

Nidderau – Fester Bestandteil
der Betreuungslandschaft in
Nidderau ist das familienna-
he Betreuungsangebot der
Kindertagespflege. „Die
Nachfrage für diese Betreu-
ungsform gerade für Klein-
kinder ist groß“, berichtet
die Stadtverwaltung. „Aller-
dings hat sich zuletzt die
Zahl der tätigen Kinderta-
gespflegepersonen in Nidde-
rau verringert. Gründe dafür
waren beispielsweise Umzü-
ge, Wechsel in die Ausbil-
dung zur Erzieherin oder in
das Berufsfeld der Kinderta-
gesstätten.“
Mit dem „Startpaket Kin-

dertagespflege“ möchte die
Stadt Nidderau einen neuen
Anreiz für interessierte Frau-
en und Männer bieten, sich
als Tagespflegepersonen qua-
lifizieren zu lassen und das
aktuelle Team zu verstärken.
Das „Startpaket Kindertages-
pflege“ besteht aus folgenden
Komponenten:
Die Stadt gewährt neuen

Tagespflegepersonen einen
einmaligen Investitionszu-

schuss in Höhe von 2000 Eu-
ro.
Die Stadt gewährt einen

jährlichen Fortbildungskos-
tenzuschuss in Höhe von 300
Euro.
Hinzu kommt ein einmali-

ger Fachliteraturzuschuss in
Höhe von 100 Euro.
„Die Zuschüsse werden

nach bestandener Qualifizie-
rung Kindertagespflege ge-
währt“, erläutert die Stadt. Die
Tätigkeit als Kindertagespfle-
geperson ist vielfältig, verant-
wortungsvoll und familien-
nah. Tagespflegepersonen un-
terstützen mit ihrem Angebot
Eltern bei der Vereinbarkeit
vonFamilieundBerufundbie-

ten so ein Betreuungsangebot
gerade für Kleinkinder in
überschaubaren Gruppen an.
Sie betreuen maximal fünf
Kinder in den eigenen priva-
ten Räumlichkeiten.
Tagespflegepersonen erhal-

ten für ihre Tätigkeit gemäß
aktuell gültiger Satzung „Kin-
dertagespflege des Main-Kin-
zig-Kreises“ eine laufende
monatliche Geldleistung, ei-
nen Landeszuschuss sowie
Zuschüsse zur Altersvorsorge
und Krankenversicherung.
Darüber hinaus leistet die
Stadt Nidderau neben dem
neuen „Startpaket Kinderta-
gespflege“ auch noch einen
monatlichen Betreuungszu-
schuss pro Kind.
Weitere Fragen rund um

das Tätigkeitsfeld, die Vo-
raussetzungen als Tagespfle-
geperson und die Arbeit im
Team in Nidderau können
bei Ute Isensee unter
06187 299-105, per E-Mail an
ute.isensee@nidderau.de so-
wie bei einem Gesprächster-
min im Familienzentrum ge-
klärt werden. jow

Verantwortungsvoll und familiennah: Tagespflegeperso-
nen betreuen maximal fünf Kinder in ihren privaten
Räumlichkeiten. SYMBOLFOTO: SSTADT NIDDERAU (PM)
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Spielplätze nur
eingeschränkt
nutzbar

Nidderau – Aufgrund der win-
terlichen Witterung können
die Spielplätze im Stadtge-
biet nur nochmit Einschrän-
kung genutzt werden. Das
teilt die Stadtverwaltung
Nidderau mit und bittet um
Berücksichtigung. Der
Grund: Bei Frost kann die
Verkehrssicherungspflicht
vom zuständigen Baube-
triebshof nicht umfänglich
erfüllt werden.
Ein Beispiel: Unterhalb

der Null-Grad-Grenze ge-
friert der Sand. Damit ist der
Fallschutz nach der gültigen
Norm nicht mehr gewähr-
leistet.
Auf eine Sperrung der

Freizeitanlagen werde ver-
zichtet, hieß es, weil die
meisten Spielplätze auch als
Durchgang zu anderen
Grundstücken genutzt wür-
den. Ferner weist die Stadt-
verwaltung darauf hin, dass
auch auf Spielgeräten Glätte
herrschen kann und in die-
sen Bereichen kein Streusalz
zum Einsatz kommt. Dies
gilt auch für Wege auf Spiel-
plätzen, die nicht als Durch-
gang genutzt werden. fmi

Kijimea Regularis PLUS enthält
Methylcellulose und Psyllium, welches die
normale Funktion desDarms unterstützt,
hilft, die Darmpassage zu erleichtern
und einen gesunden Darm zu erhalten1.
Denn es quillt imDarmauf unddehnt die
Darmmuskulatur sosanft.Dadurcherhält
sie den Impuls, sich wieder zu bewegen.
So kommt der Darm aus eigener Kraft in
Schwung und dieVerstopfung löst sich2–
planbar und zuverlässig. In der Folge
können auch die Gase im Darm redu-
ziert werden, wodurch der Blähbauch
zurückgeht. Außerdem enthält Kijimea
Regularis PLUS über 300 Millionen
Bakterien pro Portion – ein zusätzliches
Plus für den Darm.

Stress, wenig Bewegung oder eine
ballaststoffarme Ernährung führen
häufig zu einer reduzierten Darm-
aktivität. Der Transport der Nahrung
durch den Darm dauert dann deutlich
länger und die Verdauung gerät ins
Stocken – unregelmäßiger Stuhlgang
oder sogar Verstopfung sind die Folge.
Noch dazu tritt häufig ein unangenehmer
Blähbauch auf. Forscher haben jetzt ein
Produkt entwickelt, das den Darm in
seiner natürlichen Funktion unterstützt
(Kijimea Regularis PLUS, Apotheke).

Blähbauch?
Träge Verdauung?

Innovatives Produkt unterstützt den Darm in seiner natürlichen Funktion

1Die Angabe „Hilft, die Darmpassage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten“ bezieht sich auf einen dreimaligen Ver-
zehr pro Tag. • 2Das enthaltene Psyllium hilft, die Darmpassage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten. • Abbildung
Betroffenen nachempfunden.

Für Ihre Apotheke:

Kijimea
Regularis PLUS
(PZN 18598802)

www.kijimea-regularisplus.de

Regularis PLUS
NEU

Wer unter Schwindelbeschwerden lei-
det, kennt das unsichere Gefühl bei je-
dem Schritt. Betroffene werden beson-
ders mit zunehmendem Alter immer
häufiger in ihremAlltag eingeschränkt.
Edeltraud S. berichtet, wie sie ihre Be-
schwerden indenGriffbekommenhat.

Alles dreht sich, die Welt gerät
sprichwörtlich ins Wanken. So erging
es auch Edeltraud S.: „Beim Bücken
erfasste mich in letzter Zeit ein starker
Schwindel, ich hielt mich oft im letz-
ten Moment noch fest, damit ich nicht
stürzte.“ Gerade beim Gehen fühlen
sich viele Schwindelgeplagte unsi-
cher, was auch Edeltraud S. bestätigt:
„Besonders unangenehm war dieses
Schwindelgefühl, wenn ich eine Stra-
ße überquerte.“ Linderung brachten
ihr natürliche Arzneitropfen namens
Taumea (rezeptfrei, Apotheke).

Schwindelbeschwerden: wie sie
entstehen
Schwindel kann entstehen, wenn Stö-

rungen im Nervensystem auftreten und
Gleichgewichtsinformationen falsch an
das Gehirn übertragen werden. Hier
kann der einzigartige Dual-Komplex
aus zwei natürlichen Arzneistoffen in
Taumea Hilfe leisten.
Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert
TAUMEA.Wirkstoffe: Anamirta cocculus Dil. D4, Gelsemium sempervirens Dil. D5. TAUMEAwird angewendet entsprechend dem
homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört: Besserung der Beschwerden bei Schwindel. www.taumea.de • Zu Risiken und
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Taumea
(PZN 07241184)

www.taumea.de

Der Tipp bei Schwindelbeschwerden
Für Ihre Apotheke: 

(PZN 07241184)

www.taumea.de

Hilfe bei Schwindel

Mit der Kraft der Natur gegen
Schwindelbeschwerden
Der Dual-Komplex in Taumea ent-

hält zwei natürliche Arzneistoffe: Ana-
mirta cocculus kann laut Arzneimittel-
bild Schwindelbeschwerden lindern.
Gelsemium sempervirens kann laut
Arzneimittelbild Begleiterscheinungen
wie Kopfschmerzen und Übelkeit mil-
dern. Wichtig: Bei akuten, plötzlichen
Schwindelbeschwerden sollte ein Arzt
die Ursache abklären.

In Deutschland leiden
viele Menschen

immer wieder unter
Schwindel

Medizin ANZEIGE
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Weihnachtsmarkt
kurz vorm Fest

club, der Freizeitfußballklub
„Panik-11“ sowie die „50 ccm
Könige“. Speisen, wie Brat-
wurst, Waffeln, Spießbraten,
Pommes, Presskopfweck und
Schmalzbrote kann man sich
bein einem Getränk, bei-
spielsweise einem Glühwein
(auch alkoholfrei), Äppler,
Radler und Bier schmecken
lassen. Die Kinder können
sich auf eine Fahrt im Karus-
sell freuen. Für Seniorenwird
in der Kirchengemeinde ein
Adventskaffee angeboten.
„Die Vereinsgemeinschaft
Mittelbuchen hofft, dass das
Wetter gut und vielleicht et-
was winterlich sein wird und
wünscht allen beteiligten
Vereinen und den zahlrei-
chen Gästen eine schöne Zeit
mit Familie und Freunden“,
heißt es in der Pressemittei-
lung. kb

Hanau-Mittelbuchen – Die Ver-
einsgemeinschaft Mittelbu-
chen lädt zu ihrem Weih-
nachtsmarkt am Samstag, 23.
Dezember, ein. Dieser findet
zum 19. Mal in der Altstadt
im Bereich Alte Rathausstra-
ße von der Guldenstraße bis
hin zum Dorfbrunnen „als
kleiner, gemütlicher Weih-
nachtsmarkt ohne kommer-
zielle Verkaufsstände statt“,
wie es in einer Mitteilung
heißt. In der Zeit von 16 bis
22 Uhr öffnen die teilneh-
menden Ortsvereine ihre
weihnachtlichen Stände.
Acht Vereine präsentieren
sich in diesem Jahr in weih-
nachtlichemGlanz. Mit dabei
ist der 1. FC Mittelbuchen,
der Kaninchenzuchtverein,
die „Rindsworschtköpp“, der
Rassegeflügelzuchtverein,
der Turnverein, der Tennis-

Die Prinzen kommen
2024 nach Hanau

ger. Die Hits der Prinzen, so
wie „Millionär“, „Küssen ver-
boten“, „Du musst ein
Schwein sein“, „Alles nur ge-
klaut“ oder „Deutschland“,
waren so erfolgreich, dass sie
längst in die DNA der
deutschsprachigen Popkultur
übergegangen sind.
Tickets gibt es ab 62 Euro

bei den bekannten Vorver-
kaufsstellen. cd

Hanau – Die Prinzen treten
am 24. August 2024 um 19.30
Uhr im Amphitheater auf. Sie
beweisen seit gut drei Jahr-
zehnten, dass sie sich virtuos
auf die hohe Kunst verste-
hen, Pop mit Können, Leich-
tigkeit und lässigem Humor
auszubalancieren. Als Beweis
dafür dienen ihre elf veröf-
fentlichten Alben und sechs
Millionen verkaufte Tonträ-

Langjährige Erfahrung und Expertise
Mohamed Abuzaid ist neuer Chefarzt der Gynäkologie am St. Vinzenz

fortgeführt. Abuzaid verfügt
über die Weiterbildung im
Schwerpunkt „Spezielle Ge-
burtshilfe und Perinatalmedi-
zin“.
Mohamed Abuzaid war zu-

vor als Chefarzt der Helios St.
Marienberg Klinik Helmstedt
tätig. Auch in Hanau ist er
keinUnbekannter: Vor seiner
Zeit in Helmstedt war er
Oberarzt der operativen Gy-
näkologie am Klinikum Han-
au. „Ich freue mich sehr auf
meine neue Aufgabe am
St.Vinzenz-Krankenhaus und
darüber, wieder nach Hanau
zurückzukehren – hier habe
ich mich immer sehr wohl
gefühlt“, sagt Abuzaid. „Ge-
meinsam mit meinem Team
möchte ich die Abteilung
weiterentwickeln und neue
Akzente setzen.“ ari

Urogynäkologie und Becken-
bodenchirurgie sowie die Zer-
tifizierung der deutschen
Krebsgesellschaft für die Dys-
plasiesprechstunde.
„Neben der ausgesprochen

hohen fachlichen Expertise,
die Mohamed Abuzaid in der
operativen Gynäkologie und
Diagnostik hat, freuen wir
uns ganz besonders darüber,
dass auch die Geburtshilfe ei-
ne Herzenssache für ihn ist“,
erläutert Michael Sammet.“.
Mit rund 1000 Geburten im
Jahr hat das St. Vinzenz-Kran-
kenhaus schon heute einen
hohen Stellenwert für die ge-
burtshilfliche Versorgung in
der Stadt Hanau und der ge-
samten Region. Mit Moha-
med Abuzaid wird das be-
währte Konzept der familien-
orientierten Geburtshilfe

tifizierung für die komplexe
Minimal-Invasive Chirurgie
und die Zertifizierung „mini-
mal invasive gynaecological
surgeon“ der europäischen
Gesellschaft für gynäkologi-
sche Endoskopie. Darüber hi-
naus verfügt Abuzaid über
die Zertifizierung „AGUB II“
der Arbeitsgemeinschaft für

bei Endometriose und Myo-
men, sowie die Behandlung
von Senkungsbeschwerden
und Inkontinenz. Auch eine
Dysplasiesprechstunde bei
Zellveränderungen gehört
zum Leistungsangebot.
Die umfangreichen Qualifi-

kationen von Mohamed Abu-
zaid umfassen die MIC-II-Zer-

Hanau – Das St. Vinzenz-Kran-
kenhaus freut sich, die Er-
nennung von Mohamed Abu-
zaid zum neuen Chefarzt der
Gynäkologie und Geburtshil-
fe bekannt zu geben. Mit sei-
ner langjährigen Erfahrung
und Expertise wird er das
Team verstärken und die me-
dizinischen Leistungsschwer-
punkte weiter ausbauen.
Herr Abuzaid hat seine neue
Aufgabe zum 1. November
angetreten.
Als Chefarzt wird Moha-

med Abuzaid ab nun für die
Betreuung der Patientinnen
in allen Bereichen der Frau-
enheilkunde verantwortlich
sein. Ein besonderer Fokus
liegt dabei auf der operativen
Gynäkologie. Besonders spe-
zialisiert ist Abuzaid auf mi-
nimal-invasive Eingriffe, so

Geschäftsführer Michael Sammet und der neue Chefarzt
der Gynäkologie und Geburtshilfe am St-Vinzenz-Kran-
kenhaus Mohamed Abuzaid. FOTO: PM



Am 3. Adventswochenende im alten Orstskern an der Kirche im Bruchköbeler Stadtteil

der Gründe, den Markt zu
besuchen. An beiden Tagen
findet zu den Marktzeiten
auch ein Hobbykünstler-
markt im Gemeindehaus in-
mitten der Marktstraße statt.

Das vielfältige musikali-
sche Rahmenprogramm, so-
wie ein Gewinnspiel mit at-
traktiven Preisen am Stand
der Marktleitung laden alle
Bürger ein sich aktiv am Ge-
schehen zu beteiligen und
zum Gelingen beizutragen.

Der Erlös aus dem Gewinn-
spiel ist in diesem Jahr für
die Fußballjugend der JSG
Rossdorf/Issigheim und für
ein neues Ortseingangs-
schild mit Werbefläche für
die Ortsvereine bestimmt.

An beiden Tagen wird ein
Kinderkarussell seine Run-
den drehen, ein Kinderquiz
von der Marktleitung durch-
geführt, dazu am Sonntag
Nachmittag vom Verein

Eltern-Kind-Sozial Kinder-
schminken und ein Bastel-
tisch der Kreativ-Damen von
14.30 bis 16 Uhr im Gemein-
dehaus angeboten.

Am Samstag öffnen um
16.30 Uhr die Marktstände.

Gegen 17.30 Uhr stellt das
Orgateam den diesjährigen
wohltätigen Zweck vor. Mit
den Grußworten der Schirm-
herrin Frau Bürgermeisterin
Braun eröffnet der Markt
dann offiziell. Auch der Ni-
kolaus ist zur Eröffnung und
auch am Sonntag von 14 bis
16 Uhr präsent.

Der Sonntag beginnt um
10.30 Uhr mit dem gemein-
samen Gottesdienst.

Ab 11.30 Uhr öffnen die
Marktstände.

Die Veranstalter, die teil-
nehmenden Ortsvereine und
alle Marktbeschicker freuen
sich auf viele Besucher aus
nah und fern. PM

Am Samstag, 16., und Sonn-
tag, 17. Dezember, laden die
Veranstalter der Eintracht
Oberissigheim zum dies-
jährigen, dem nunmehr
schon 24. Weihnachtsmarkt,
nach Bruchköbel-Oberissig-
heim herzlich ein. Unter
der Schirmherrschaft von
Frau Bürgermeisterin Sylvia
Braun, wird auf der Lang-
straße im alten Orstskern an
der Kirche im Bruchköbeler
Stadtteil am Samstag ab
16.30 Uhr und am Sonntag
ab 10.30 Uhr wieder ein lie-
benswerter Markt mit einem
Programm für die ganze Fa-
milie geboten. In der be-
kannten gemütlichen Atmo-
sphäre, an den liebevoll de-
korierten Holzständen dür-
fen viele kulinarische Köst-
lichkeiten genossen werden.

Die bekannt fairen Preise
und das familiäre Ambiente
sind auch in diesem Jahr wie-

Grußwort

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

ich freue mich sehr, dass der traditionelle Oberissighei-
mer Weihnachtsmarkt auch in diesem Jahr wieder in
der Langstraße stattfindet. Und dies bereits zum 24.
Mal.

Als Schirmherrin der Veranstaltung möchte ich Sie
am Wochenende des 3. Advents vom 16.- 17.12.23 herz-
lich zum Besuch dieses schönen Marktes einladen. Las-
sen Sie sich von dem besonderen Ambiente auf die
Festtage einstimmen und schauen Sie, was die Vereine
aus Oberissigheim wieder für Sie vorbereitet haben.
Genießen Sie die Vorweihnachtsstimmung bei einem
warmen Getränk und leckerem Essen und lassen Sie
sich von Geschenkideen fürs Fest inspirieren.

Ich bedanke mich herzlich bei allen Beteiligten rund
um die Organisation des Weihnachtsmarktes Oberissig-
heim für ihr Engagement. Diese Traditionsveranstal-
tung lebt von Ihrer Initiative und Ihrem Einsatz. Ich
wünsche dem Weihnachtsmarkt Oberissigheim einen
guten Verlauf mit vielen Gästen aus nah und fern mit
stimmungsvolle Stunden und Ihnen allen, liebe Mitbür-
gerinnen und Mitbürger, eine schöne Adventszeit.

Ihre Sylvia Braun
Bürgermeisterin FOTO: BENJAMIN THORAN

Weihnachtsmarkt
Oberissigheim

FOTO: PATTILABELLE - FOTOLIA, ELECTRICEYE - FOTOLIA

Wein- und Saftladen · Fliederstraße 4 · 63486 Bruchköbel

trinkfertig gewürzt
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Gemüse aus eigenem Anbau

Rinderhaltung
Hofläden
Wochenmärkte
Hauslieferservice
Regionalhandel

Ackerlei
Rebekka und Thomas Zell

An der Landwehr 6
63486 Bruchköbel-

Oberissigheim
Tel.:06183-800400

www.bio-ackerlei.de

Merry ChristmasHappy New Yearand a
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Dem Strom auf der Spur
Hanau Netz GmbH hat neuen Kabelmesswagen

Hanau – Die Hanau Netz
GmbH hat einen neuen Ka-
belmesswagen angeschafft,
der das Vorgängermodell
nach 36 Jahren treuer Diens-
te ablöst. „Damit sind wir
jetzt noch schneller einsatz-
bereit, wenn es mal zu einem
Stromausfall oder einer Stö-
rung kommt“, freut sich Han-
auNetz-Geschäftsführer Adri-
án Szabó.
In welchen Fällen ein Ka-

belmesswagen einzusetzen
ist und wie er funktioniert,
erklärt Thomas Röder, Leiter
der Abteilung Messstellenbe-
trieb Strom bei der Netzge-
sellschaft. Im Inneren des
Fahrzeugs sind verschiedene
Geräte in einer Art Baukas-
tensystem untergebracht.
„Alle Geräte, die wir benöti-
gen, haben wir immer dabei
und können die Ergebnisse
unserer Messungen direkt im
Wagen auswerten“, erklärt
Röder und zeigt auf die Theke
mit Schaltanlagen und Moni-
toren, die sich dort befindet,
wo bei anderen Autos die
Rückbank ist. „Die Technik
von vielen der eingesetzten
Module ist noch in etwa die-
selbe, wie vor 30 bis 40 Jah-
ren. Aber der Komfort hat
sich verbessert. Und wenn
dann doch neue, verbesserte
Module auf den Markt kom-
men, tauscht man nur diese
aus, und nicht alle oder
gleich den ganzen Wagen.“
Pro Jahr sind es zwischen

50 und 80 Einsätze, zu denen
der Kabelmesswagen gerufen
wird, davon etwa zehn im
Auftrag dritter Unterneh-
men, wie Industriebetrieben.

Zu den Aufgaben des Fahr-
zeugs gehören die Kabelprü-
fung, Kabeldiagnose, Kabel-
und Trassenortung, Kabelfeh-
lerortung und Kabelausle-
sung. Damit die Stromversor-
gung jederzeit gewährleistet
ist – bei privaten Haushalten
ebenso wie bei Gewerbe oder
Industrie – müssen die
Stromkabel regelmäßig über-
prüft und bei einem Defekt
repariert werden. Bei der Ka-
belprüfung lässt sich feststel-
len, ob das entsprechende Ka-
bel qualitativ noch in Ord-
nung ist. Die Kabeldiagnose
liefert Informationen zumAl-
terungszustand.
Weist ein unter der Erde

verlegtes Kabel einen Fehler

oder Defekt auf, ist es wich-
tig, dass die exakte Stelle, an
der sich die Beschädigung be-
findet, bekannt ist. Das kom-
plette Kabel von einem Tief-
bauer aufgraben zu lassen,
wäre viel zu aufwändig und
zu teuer. „Hier kommt ein
Echoradar zum Einsatz“, so
Röder. „Damit gebenwir eine
Frequenz auf das Kabel, um
den Wellenwiderstand des
Kabels zumessen. Es wird ein
Signal in das Kabel gesendet;
das Gerät zeigt auf einer Kur-
ve an, wenn sich der Wellen-
wiederstand verändert. Geht
sie nach unten, haben wir
dort einen Isolationsfehler.
Geht sie nach oben, gibt es ei-
ne Unterbrechung. Auf diese

Weise können wir Kabel bis
zu einer Länge von 160 Kilo-
metern messen.“ Damit hat
man schon eine erste Ein-
grenzung. Die genaue Stelle
lässt sich mit einem Stoßge-
nerator, welcher kurze
Stromimpulse auf das Kabel
abgibt, und einem hochsensi-
blen Mikrofon orten. Es
zeichnet Schall und Magnet-
feld auf, den Überschlag hört
man als lautes Knallgeräusch.
„Bei einem Kabel, dass übli-

cherweise zirka 70 bis 80 Zen-
timeter tief liegt und eine
Länge von mehreren Kilome-
tern haben kann, lässt sich
die Stelle so meist auf zehn
Zentimeter genau eingren-
zen.“

Hanau Netz-Geschäftsführer Adrián Szabó (rechts) und Thomas Röder, Abteilungsleiter
Messstellenbetrieb Strom. FOTO: PM

Bund fördert Breitband-
Ausbau im Kreis

stein, Flörsbachtal, Freige-
richt, Gelnhausen, Jossgrund,
Niederdorfelden, Schlüch-
tern, Sinntal und Steinau an
der Straße von den signifi-
kanten Verbesserungen der
Internetinfrastruktur.
Die Initiative stelle „einen

bedeutenden Schritt in der
digitalen Transformation
und in der Verbesserung der
Lebensqualität der Bürgerin-
nen und Bürger in diesen Re-
gionen dar“, heißt es in einer
Pressemitteilung Leikerts.
Durch die Erweiterung und
Modernisierung des Breit-
bandnetzes würden neue
Möglichkeiten in Bereichen
wie E-Learning, Telearbeit
und digitalem Handel eröff-
net. sem

Main-Kinzig Kreis – Der Kreis
darf sich über eine besondere
Förderung freuen: Wie die
Bundestagsabgeordnete Dr.
Katja Leikert berichtet, för-
dert das Bundesministerium
für Digitales und Verkehr die
BreitbandMain-Kinzig GmbH
mit einem Förderbetrag von
9,5 Millionen Euro. Dieser
Schritt sei Teil des umfassen-
den Förderprogramms zur
Beschleunigung des Gigabit-
ausbaus der Telekommunika-
tionsnetze in Deutschland.
Die Förderung solle speziell

der Erschließung von bisher
unterversorgten Gebieten im
Osten des Main-Kinzig Krei-
ses dienen. So profitierten be-
sonders die Städte und Kom-
munen Biebergemünd, Bir-

Damengymnastik
ausprobieren

Hanau-Steinheim – Die DJK bie-
tet künftig eine Möglichkeit
an, das wöchentliche Sport-
programm der Damengym-
nastik unverbindlich auszu-
probieren. Der Verein führt
ab sofort eine Zehnerkarte
ein, mit dem Interessierte am
Kurs teilnehmen können, oh-
ne als Mitglied angemeldet
zu sein. Die Gruppe trifft sich
immer montags um 20.15
Uhr in der Doorner Halle in
Steinheim. kd

Stadt Hanau
schließt Kanal auf

Plattform X
Hanau – Über soziale Netzwer-
ke kommunizieren längst
nicht mehr nur Privatleute,
sondern neben Unterneh-
men auch öffentliche Verwal-
tungen. Auch die Stadt Han-
au ist digital unterwegs, wird
allerdings keine Beiträge
mehr auf dem Kurznachrich-
ten-Dienst X (vormals Twit-
ter) veröffentlichen. Das ver-
meldete die Stadt via Presse-
mitteilung. Grund sei die zu-
nehmende Verschlechterung
der Plattform seit der Über-
nahme durch Investor Elon
Musk, aber auch die ungewis-
se Zukunft von X.
„Wir möchten nicht auf ei-

nem Netzwerk stattfinden,
das Falschmeldungen, Kriegs-
propaganda und Hetze tole-
riert und als freie Meinungs-
äußerung deklariert“, betont
Claus Kaminsky. Diesem Bei-
spiel folgen demnach auch al-
le städtischen Ämter und Un-
ternehmen, darunter die HSB
und die Feuerwehr Hanau. das

(djd-p).Die kalte Jahres-
zeit steht vor derTür und
schon steigen die Infek-
tionszahlen. Erkältun-
gen, grippale Infekte
und Corona sind wieder
auf dem Vormarsch. El-
tern sollten daher jetzt
rechtzeitig handeln und
das Immunsystem ihrer
Kinder winterfest ma-
chen.
Eine ideale Möglichkeit
das Immunsystem zu trainie-
ren und auf die kommenden
„Viren-Attacken” vorzuberei-
ten ist der seit über 100 Jahren
bewährte Immunmodulator
Spenglersan Kolloid G.Das na-
türlicheArzneimittel ist sowohl
für Kinder als auch Erwachse-
ne zugelassen und sorgt dafür
das Immunsystem der ganzen
Familie in Topform zu bringen
und auf die kommenden Infek-
tionswellen vorbereitet zu sein.

Gut zu wissen: Da Spenglersan
Kolloid G in Deutschland her-
gestellt wird, ist dieVerfügbar-
keit auch in den Hochphasen
der Erkältungszeit garantiert.
Spenglersan Kolloid G funkti-
oniert wie einTrainingspartner,
der das Immunsystem stärkt
und so die Abwehrkräfte akti-
viert. Das von Dr. Carl Speng-
ler entwickelte Arzneimittel
enthält nämlich in verdünnter
Form genau die Antigene und

Antitoxine, die am häu-
figsten für Atemwegsin-
fektionen und grippale
Infekte verantwortlich
sind.
Studienzeigen,dassKin-
der, deren Abwehrkräfte
mit Spenglersan Kolloid
G gestärkt werden, nicht
nur signifikant weniger
von grippalen Infekten
betroffen sind, sondern
darüber hinaus auch

eine deutlich robustere Immu-
nantwort zeigen und schneller
wieder symptomfrei sind.
Spenglersan Kolloid G ist als
praktisches Spray erhältlich,
kann individuell dosiert werden
und ist daher auch in der An-
wendung für Kinder geeignet.
Das Spray ist in allen Apothe-
ken und Versandapotheken re-
zeptfrei erhältlich (10 ml: PZN
00958329, 20ml: PZN 03525217,
50 ml: PZN 01563739).

-ANZEIGE-

djd/Spenglersan/uv_group_adobestock

So können Sie die Abwehrkräfte ihrer Kinder stärken



Am Freiheitsplatz 1 (neben Hypovereinsbank) • 63450 Hanau • Telefon 0 61 81/5 08 47 44
info@juwelier-valkenberg.de • Montag – Freitag 10 – 18 Uhr, Samstag 10 – 16 Uhr

Batteriewechselnur € 3,–*
* gegen Vorlage dieser Anzeige

Goldbarren

Bernstein

GOLDANKAUF
Machen Sie Ihr Gold zu Geld!
einfach – schnell – unkompliziert
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Der Goldpreis ist so hoch wie nie!
– Anzeige –

€ 5,– Rabattauf Batteriewechsel *

Hanau. „Fast allemeine
Kunden haben erkannt,
dass eine Menge un-
zeitgemäßer Schmuck
oder Erbstücke, zu
denen sie keine Bezie-
hung mehr haben, als
nutzloses Kapital in ih-
ren Schmuckschatullen
schlummern“, berichtet
Herr Akbaba. „Als gute
Rechner nutzen sie alle
jetzt die Gunst der Stun-
de und profitieren vom-
hohen Goldpreis, der
ihnen bares Geld statt
verstaubten Schmuck
beschert.“ Auch Sicher-
heit ist ein Argument.

„Bevor mir der Schmuck
vielleicht noch geklaut
wird, gebe ich das Geld
lieber meinen Enkeln“,
äußerte sicheine Kun-
dinneulich und verwies
auf eine kürzliche Dieb-
stahlserie in ihrem Ort.
Außerdem muss man
die Chance bei diesem
Goldkurs nutzen!“ Gold
zu verkaufen ist schein-
bar einfach. In jeder
Stadt prangen Schrift-
züge mit „Goldankauf“
an Juweliergeschäften,
Goldstübchen und in-
zwischen auch schon
an vielen branchenfrem-

den Ladengeschäften,
bei denen man nie auf
die Idee kommen wür-
de, dass man dort sein
Gold zu Geld machen
könnte. Wenn man sich
schon von seinem Gold
trennen muss, dann soll
das Edelmetall wenigs-
tens das Geld bringen,
was es wirklich wert ist.
Nur bei seriösen Gold-
ankäufen kann man mit
einem angemessenen
Grammpreis rechnen.
Herr Akbaba rät: „Holen
Sie sich ein kostenfreies
Angebot bei Juwelier
Valkenberg in Hanau.

Seit Wochen erreichen
die Goldpreise ständig
neue Rekordhöhen.
Das bringt immer mehr
Menschen dazu, in ih-
ren Schmuckschatullen
zu kramen. Viele von
ihnen entdecken dabei
wahre Schätze, die sie
schnell in Geld umwan-
deln können. Ob Ringe,
Broschen oder Zahnkro-
nen – Gold zu Geld ma-
chen liegt voll im Trend.
Sabrina S. entdeckte-
beim Aufräumen in der
Wohnung Goldketten,
die sie von ihrer Groß-
tante geerbt hatte. „Weil
sie damals für mich zu
altmodisch wirkten,
habe ich sie schnell
vergessen“, erzählt sie.
„Da ich in den letzten
Tagen immer wieder
von Rekordpreisen für
Gold gelesen habe, ent-
schied ich zu handeln.“
Wert des Goldschatzes:
rund 1950 Euro. Auch
bei Juwelier Valkenberg
in Hanau ist man guter
Dinge. „Ich glaube, die
Marke von 30000 Euro
pro Kilo Feingold war für
viele die magische Gren-
ze“, sagt Herr Akbaba,
Geschäftsführer von Ju-
welier Valkenberg in Ha-
nau, während ein Kunde
bei ihm anfragt, wie viel
er für die Goldzahnkro-
nen bekommen würde.
„Ich gebe Ihnen 318
Euro dafür“, antwortet

er. 1075 Euro blättert er
für Armband, Kette und
Brosche hin. „Das ist
alter Familienschmuck,
der im Schrank versau-
erte. Meine Frau trug
ihn nicht. Also möchte
ich ihn verkaufen“, sagt
Hans-Peter K. Derzeit
steht der Preis bei 1390
Euro je Feinunze (31,1
Gramm) Gold. „Wer im
Jahr 1970 ein breites
italienisches Armband
für 500 Mark gekauft
hat, bekommt heute da-
für möglicherweise 700
Euro“, sagt Herr Akba-
ba, der sich auf einen
großen Ansturm vorbe-
reitet. „Der Goldpreis
ist seit 30 Jahren nicht
mehr so extrem ange-
stiegen und hat seinen
bisherigen Höchststand
erreicht. Maßgeblich ist
immer der Feingoldan-
teil“, erklärt Herr Akba-
ba. Dieser sei entweder
anhand eines Stempels
ersichtlich oder werde
mit Hilfe eines Säure-
testes bestimmt. „Uns
ist wichtig, dass der
Kunde versteht, wie wir
rechnen“, verdeutlicht
Herr Akbaba seinen
Anspruch an Transpa-
renz. „Daher erfolgen
bei uns auch sämtliche
Schritte der Beurteilung
und Berechnung vor
Augen des Kunden.“
Ist man sich über den
Preis einig geworden,

erhalten Kunden bei Ju-
welier Valkenberg in Ha-
nau auf Wunsch sofort
Bargeld ausgehändigt.
Gleiches gilt für den
Ankauf von Silber und
Platin. Sämtliches Gold
und andere Edelmetalle
werden über die Zent-
rale gesammelt, einge-
schmolzen und recycelt.
Auf Grund der Masse
verzichtet die Zentra-
le auf Extrakosten für
Schmelze und Legie-
rungstrennung. Für viele
Menschen ist der Ver-

kauf ihres Edelmetalles
die schnellste Möglich-
keit, wieder flüssig zu
werden. Der Juwelier
Valkenberg hat sich mit
seinen vielen Standor-
ten in Deutschland auf
den Altgoldankauf spe-
zialisiert. Die Kunden
werden im Geschäft in
Hanau, Am Freiheits-
platz 1, von einem Team
von Fachleuten beim
Verkauf ihres Edelme-
talls freundlich und seri-
ös beraten.
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Ein wichtiges Zeichen
22 Stolpersteine in Hammersbach verlegt

Hammersbach – „Hier leben,
lieben, streiten sich…“ ver-
kündet ein Schild an einem
schmucken Fachwerkhaus in
Marköbel. Auch an anderen
Häusern teilen die Bewohner
Passanten mit: „Hier wohnt
Familie…“. Schöne Gesten,
mit denen die Familien sich
in die Gemeinschaft einbrin-
gen. In einigen Häusern leb-
ten bis Mitte/Ende der 1930er
Jahren 22 jüdischeMitbürger.
An sie und ihr Schicksal erin-
nert die Gemeinde nun mit
Stolpersteinen vor ihren eins-
tigen Wohnhäusern. Die Ver-
legung fand kürzlich statt.
Dazu eingeladen hatte der

Verein für Kultur und Hei-
matgeschichte. Dessen Vor-
sitzender Christoph Neizert
begrüßte am Martin-Luther-
Platz vor dem Zeitstrahl Bür-
germeister Michael Göllner
und zahlreiche Bürger.
„Wenn wir heute in Ham-

mersbach Stolpersteine verle-
gen, haben wir – zusammen
mit den 32 Steinen, die wir in
den letzten Jahren schon ge-
setzt haben – für alle uns be-
kannten ehemaligen jüdi-
schen Mitbürger, die 1933 in
Hammersbach gelebt haben,
eine materielle Erinnerung
geschaffen. Das ist nicht viel,
aber ein wichtiges Zeichen“,
sagte Neizert. Mit den Stei-
nen werde an fast 500 Jahre
jüdisches Leben in Marköbel
und Langenbergheim sowie
an die erschütternden
Schicksale von alteingesesse-
nen Hammersbacher Famili-
en erinnert. „Durch brutale
Gewalt wurde die jüdische
Gemeinde hier am Ort kom-
plett ausgelöscht. Wir wissen
nur sehr wenig über das Le-
ben dieser Familien“, bedau-
erte Neizert. Er zog Parallelen
zu aktuellen Konflikten, fin-
de es erschütternd, dass viele
Menschen nicht bereit zu
sein scheinen, das autonome
Existenzrecht eines jüdi-
schen Staats anzuerkennen.
Dafür seien neben Rassismus,
Hass, Dummheit und fehlen-
der Bildung vor allem politi-
sche Verblendung verant-
wortlich. Umso mehr freute
er sich, dass sich die Markö-
beler Konfirmanden künftig
an der Reinigung der Mes-
singsteine beteiligen wollen.
Der Weg der Teilnehmer

führte vom Martin-Luther-
Platz in die nahe gelegene
Hauptstraße. Hier wohnten
einst in den Häusern Num-
mer 12, 14 und 16 drei jüdi-
sche Familien. In Nummer
zwölf lebte, liebte und stritt
sich Familie Strauss. Vieh-
händler Leopold Strauss

(1873 – 1944) wohnte hier
mit seinen Kindern Ida (1902
– 1944), Blanka (1908 – 1945),
Julius (Jg. 1903) und Max (Jg.
1906). Das Mobiliar der Fami-
lie wurde in der Reichskris-
tallnacht zerstört, der Vater
und Tochter Ida zogen zu
Blanka nach Friedberg.
Leopold Strauss wurde

1942 nach Theresienstadt de-
portiert und dort zwei Jahre
später ermordet, seine Toch-
ter Ida im KZ Theresienstadt
1944 und Blanka 1945 in Tre-
blinka umgebracht. Den Söh-
nen Julius und Max gelang
bereits 1936 die Flucht in die
USA. Im Haus Nummer 14
lebten Manufakturwaren-
händler Max (1875 – 1944 KZ
Theresienstadt) und Berta
Fuld (1876 – 1944 KZ There-
sienstadt) mit ihrem Sohn
Sally (Jg. 1902), dessen Frau

Rosel (Jg. 1903) und Tochter
Lore (Jg. 1939). Sally Fuld, ge-
nannt Sol, gelang nach zwei-
jähriger Schutzhaft und
Zwangsarbeit in Buchenwald
mit seiner Familie 1939 die
Flucht in die USA.
Ende der 1950er Jahre

schilderte er, wie das Haus
und Geschäft in der Reichs-
kristallnacht von einer Nazi-
Bande komplett zerstört und
geplündert, die Waren ge-
stohlen wurden.
Im Haus Hauptstraße 16

lebten SeligmannKatz (1874),
Ehefrau Gerty Katz (1880)
und SamyKatz (1908), die alle
drei 1941 nach Minsk depor-
tiert und ermordet wurden.
Die Teilnehmer der Verle-
gung beobachteten schwei-
gend, wie Bauhofmitarbeiter
Markus Heinsch die Stolper-
steine verlegte und was ih-

nen Neizert über die Famili-
en und ihr Schicksal berichte-
te.
Von der Hauptstraße ging

es in die Nordstraße 14. Auf
diesem Grundstück stand im
hinteren Bereich die Synago-
ge. Sie wurde am 9.11.1938
geplündert und einen Tag
später abgerissen. „An dieser
Stelle wohnten Gottfried
(1900) und Melitta (1898) Ap-
pel, die beide 1941 nach
Minsk deportiert und ermor-
det wurden, mit ihrem Sohn
Max Erwin (1927), im Hause
des Schwiegervaters Abra-
ham Löbenstein, für den wir
2017 einen Stolperstein ge-
setzt haben. Das Ehepaar
konnte 1939 seinen zwölfjäh-
rigen Sohnmit einemKinder-
transport über die Schweiz
nach Palästina retten.“
Neizert berichtete, dass

auch Max Erwin Appel be-
merkenswerte Erfahrungen
mit den Behörden machte.
„Da es keinen Beleg dafür
gab, wann die Eltern ermor-
det wurden, nahmen die Be-
hörden an, dass die Ermor-
dung am Tag der Deportation
erfolgte. Entsprechend lä-
cherlich gering war die Ent-
schädigung.“ Weitere Steine
wurden in der Hauptstraße
27 für Familie Katz, in der
Hauptstraße 30 für Bettchen
Lichtenstein und Familie in
der Ringstraße 19 für Abra-
ham (1871 – 23.3. 1944 im KZ
Theresienstadt ermordet)
und Rosa Löbenstein (1869 –
19.7.1936 Marköbel) verlegt.
Das Schicksal von Julius Katz
und Nanny Katz (beide Jg.
1883) ist ungeklärt, Sohn Hu-
go Katz (1914) gelang die
Flucht nach Kanada. fau

Jeder der 22 Stolpersteine aus Messing erzählt vom tra-
gischen Schicksal eines jüdischen Mitbürgers.

Bürger aller Generationen verfolgen, wie Bauhofmitarbeiter Markus Heinsch die Steine
vor verschiedenen Häusern in Hammersbach verlegte. FOTOS: CHRISTINE FAUERBACH

Kunstausstellung
im Medientreff

Rodenbach – Neben Literatur
und vielem mehr sind in der
Gemeindebücherei Medien-
treff, Kirchstraße 9 a, auch re-
gelmäßig Kunstwerke regio-
naler Künstler ausgestellt.
Unter dem Titel „Groß und
Klein“ können die Besucher
noch bis Donnerstag, 14.De-
zember, die Arbeiten von
Christa Holzschuh ansehen.
Holzschuh lebt in Rodenbach
undhat viele Jahre bei der Ge-
meinde gearbeitet.
Sie malt seit 2007 in der

Malschule Babylon in Stein-
heim und hat die verschie-
densten Techniken auspro-
biert. Die Acrylgemälde im
großen Format sind zum Teil
in Rakeltechnik ausgeführt.
Sie malt mit Pastellkreiden,
zeichnetmit Bleistift undKoh-
le. Die gegenständlichen Ge-
mälde beeindrucken durch
die Darstellung der Details,
die eine genaue Wahrneh-
mung voraussetzt. Durch ihre
Tochter lernte sie 2021 Zen-
tangle kennen. Hierbei han-
delt es sich um meditatives
Zeichnen von filigranen Mus-
tern auf kleine Papierkärt-
chen. Eine Technik, bei der
man sehr gut entspannen
kann. Eine Auswahl ihrer
Acrylgemälde in abstrakten
und realistischen Darstellun-
genundeinigekleinformatige
Zentangle-Bilder sind im Me-
dientreff zu den üblichen Öff-
nungszeiten ausgestellt. par

Führung zum
Apfelwein

Rodenbach – Der Schützenhof
lädt zu einermoderierten Ap-
felweinprobe im Gerippten
Museum Hanau ein. Dort
können am 31. Januar um
18Uhr alle Apfelweinfreunde
neue Einblicke zum hessi-
schen Nationalgetränk ge-
winnen. Vorgestellt werden
Idee und Konzept des Muse-
ums. Danach werden, neben
mehreren Proben, die thema-
tisch organisiertenMuseums-
räume und die Ausstellung
besichtigt. Im Anschluss kön-
nen bei einer weiteren Probe
alle Fragen rund um die
handwerkliche Apfelwein-
kultur gestellt werden. Nach
der Führung klingt der Tag in
dem hessischen Spezialitä-
tenlokal „Hanauer Bub“ aus.
Der Eintritt ist für Vereins-
mitglieder frei, Gäste zahlen
zehn Euro. Die Apfelweinpro-
be kostet zehn Euro pro Per-
son. Die Anfahrt ist individu-
ell oder in Fahrgemeinschaf-
ten zu organisieren. Eine An-
meldung ist notwendig per E-
Mail an info@traeger-verein-
schuetzen hof.de. par
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Mehr Energieeffizienz für Ihr Zuhause:
Mehr Energieeffi  zienz für Ihr Zuhause:

Erst neue Fenster!
Dann die Heizung tauschen.

Infos hier

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden
etc., Klein- und Großaufträge.
Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

Fa. Braun reinigt blitz und sauber
ihren Hof, Dach und Terrasse
sowie Gartenarbeiten zum

Festpreis! Tel.: 0157 - 50 16 85 47

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689☎ 069 - 85092963

Wurzel undWurzelstockfräsen,
Baumstumpf entfernen, Bäume fällen

Tel. 0163-1915325
www.oberurseler-forstdienstleistungen.de

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

Wir fertigen in eigener Produktion
und garantieren Ihnen deshalb
- kurze Lieferzeiten
- individuelle Gestaltungsmöglichkeiten
- beste Qualität zu fairen Preisen

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

Jetzt bestellen unter: hanauer.de/vorabend

Mit dem ePaper früher dran

Lesen Sie die Zeitung bereits am Vorabend ab 20:00 Uhr

ePaper Vorabendausgabe
24 Monate Mindestlaufzeit

die Zeitung von morgen bereits am Vorabend ab 20 Uhr
24 Monate lesen und Samsung Galaxy Tab A8 geschenkt
viele kostenlose Extras nutzen

Tabletgeschenkt!

Sie haben Prospekte?
Wir verteilen sie für Sie!

Infos & Beratung: 06181/2903 -512

Wittelsbacherallee 86
60385 Frankfurt

Tel.: 069 405898-0
dmsg@dmsg-hessen.de

Spendenkonto:
Bank für Sozialwirtschaft

IBAN: DE74 5502 0500 0007 6052 00
BIC: BFSWDE33MNZ

www.dmsg-hessen.de

dmsg
hessen

Deutsche Multiple
Sklerose Gesellschaft

Landesverband Hessen e.V.

Multiple Sklerose hat 1.000 Gesichter und
verläuft bei jedem anders. Einige Betroffene
sind im Alltag stark eingeschränkt. Gerade
für diese Menschen und ihre Angehörigen
setzen wir uns ein.

„Ich setze mich für
MS-Kranke ein. Bitte
helfen Sie auch mit!“

Petra Gerster

RADFAHREN, KLIMA

RETTEN UND TOLLE

PREISE GEWINNEN!

JETZT ANMELDEN UNTER

WWW.KLIMA-TOUR.DE
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Karl-Eidmann-Straße 3
63486 Bruchköbel
www.strohl.de
info@strohl.de

T 06181/97953

Helfer*in (m/w/d)

im Fahrzeugbau
- mindestens
Führerschein Klasse B

- handwerkliches
Geschick

- keine weiteren Vor-
kenntnisse erforderlich

Wir suchen
Dich!

Vertragsarzt gesucht!!
Die Angelus MVZ GmbH in Hanau ist
auf der Suche nach einem
engagierten und qualifizierten
Vertragsarzt (m/w/d), um unser
Team zu verstärken. Haben Sie Ap-
probation als Arzt/ Ärztin sowie ab-
geschlossene Facharztausbildung ?
Als Vertragsarzt werden Sie eine
Schlüsselrolle in der Bereitstellung
hochwertiger medizinischer Versor-
gung für unsere Patienten spielen.
Um mehr über Ihre beruflichen Zie-
le, Vorstellungen und Erwartungen
an eine Zusammenarbeit mit unse-
rem Unternehmen zu erfahren, la-
den wir Sie herzlich zu einem per-
sönlichen Gespräch ein.
Dies bietet die Gelegenheit, detail-
liert über die Vergütung und die Ar-
beitskonditionen zu sprechen sowie
offene Fragen zu klären.
Wir freuen uns darauf, Sie persön-
lich kennenzulernen und mehr
über Ihre beruflichen Ambitionen
zu erfahren.Für weitere Informatio-
nen oder zur Bestätigung Ihres
Interesses erreichen Sie uns unter
Mail:kontakt@stmvz.de

Kurierfahrer für europaweite
Touren bis 3,5 t zur Aushilfe so-
wie evtl. auch als Festanstel-
lung gesucht! Du bist flexibel und
belastbar und gerne in Deutsch-
land sowie in Europa unterwegs.
Idealerweise wohnst du in der nä-
heren Umgebung von Obertshau-
sen. Dann komme ins Team nach
Obertshausen. Dich erwartet ein
moderner Fuhrpark (Pkw, Caddy,
Sprinter) sowie nette Kollegen, Be-
werbungen bitte nur schriftlich
per Mail: Taxiwalter@gmx.net
oder per Whatsapp unter 0171/65
12 65 2

Krankenpfleger/Altenpfleger
(m/w/d) in VZ, TZ , + Zulagen +
Prämien + 1.000€ Bonus,
Aulamed GmbH, Tel 069 920 376 40,
frankfurt@aulamed.de

Wir suchen Verstärkung (m/w/d):

Automobilkaufmann
in Voll- oder Teilzeit
Interesse an einem sicheren Job bei gutem Arbeitsklima?
Direkt schnell bewerben unter:
oliver.birnbaum@auto-hellmann.de
oder anrufen unter 06181 /9808814

BERNHARD HELLMANN GmbH
Martin-Luther-King-Straße 6
63452 Hanau
www.auto-hellmann.de

International Junior
Sales Manager ÖAG (m/w/d)
Ihr Aufgabengebiet:
 Sie übernehmen eigenverantwortlich das Management von

Vertriebsaktivitäten, vom Erstkontakt bis zur Erstellung maß­
geschneiderter Angebote und deren aktiver Nachverfolgung

 Sie unterstützen den Senior Sales Manager und führen
Kundenprojekte gemeinsam aus

 Für Ihr Kundengebiet im Segment „Öffentliche Auftraggeber“
sind Sie kompetenter Ansprechpartner für schlüsselfertige
Aluminium Zelt­ und Leichtbauhallensysteme; vorwiegend in
englischer Sprache

 Sie unterstützen bei der Organisation von internationalen Mes­
sen und Veranstaltungen und repräsentieren das Unternehmen.

 Aufgrund Ihrer Markt­ und Wettbewerbsbeobachtungen
identifizieren Sie neue Kunden und leiten selbstständig
die Auftragsakquise ein

 Ausbau und Pflege unserer internationalen Kundenkontakte
 Pflege von Kunden­ und Projektdaten in CRM und regel­

mäßiges Reporting
Diese Qualifikationen bringen Sie mit:
 Abgeschlossene technische Ausbildung oder abgeschlossenes

Studium
 Erste Vertriebserfahrung in einem internationalen Unternehmen,

bevorzugt branchennah
 Sie besitzen eine starke Kundenorientierung und wollen

Kundenanforderungen in Projekten realisieren
 Neben einer strukturierten Arbeitsweise zeichnen Sie ein

hohes Maß an Eigeninitiative, Organisationstalent und
Kommunikationsfähigkeiten aus

 Internationale Reisebereitschaft
 Sie verfügen über verhandlungssichere Deutsch­ und Englisch­

kenntnisse in Wort und Schrift, weitere Sprachkenntnisse in
z.B. Französisch sind wünschenswert

 Routinierter Umgang mit MS­Office Programmen
Das erwartet Sie:
 Eine spannende und abwechslungsreiches Tätigkeit
 in einem erfolgreichen, international agierenden Unternehmen
 Regelmäßige Dienstreisen im In­ und Ausland
 Strukturierte und umfangreiche Einarbeitung im Team
 Ansprechende Qualifizierungsmaßnahmen und individuelle

Weiterentwicklungsmöglichkeiten
 Unbefristete Festanstellung mit flexiblen Arbeitszeiten
 Attraktives Grundgehalt mit leistungsorientierter Provisions­

vereinbarung
 Sie werden Teil eines erfolgreichen Vertriebsteams

HTS TENTIQ GmbH
Hinter der Schlagmühle 1, 63699 Kefenrod
personal@hts­tentiq.com

Wir suchen in Frankfurt, Offenbach, Hanau und Taunus zuverlässige

Schülerbeförderer m/w/d

in Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob für die Beförderung von
Kindern und Jugendlichen zur Schule. Kleinbus bis 8 Personen.

Das sollten Sie mitbringen:
• Erweitertes polizeiliches Führungszeugnis, Führerschein Klasse B
• Sie sind zuvorkommend, zuverlässig und bringen
gute Umgangsformen mit

Ihre Arbeitszeiten: Mo.–Fr. 06.00–08.30 Uhr und 14.00–16.30 Uhr

Interessiert?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Kontakt:
service@mrg-transfer.de
oder Telefon 069/46 99 8866

Wir suchen Verstärkung (m/w/d):

• KFZ-Mechaniker
• KFZ-Mechatroniker
Interesse an einem sicheren Job bei gutem Arbeitsklima?
Direkt schnell bewerben unter:
oliver.birnbaum@auto-hellmann.de
oder anrufen unter 06181 /9808814

BERNHARD HELLMANN GmbH
Martin-Luther-King-Straße 6
63452 Hanau
www.auto-hellmann.de

Ãu�he. ïn�e.
2ob.

STELLENANGEBOTE

Hier könnte
Ihre Anzeige

stehen!
Infos und Beratung:
06181/2903 -555

HanauerAnzeigerWir leben hier. Seit 1725.

KW 4916 HanauerWochenpost



VERANSTALTUNGENSTELLENGESUCHE

Pflegekraft Für unsere liebevolle,
erfahrene und absolut vertrau-
enswürdige Pflegerin (aus Litau-
en) suchen wir eine neue Pflege-
stelle in/um Mühlheim ab Januar
2023 . Es sollte eine Stelle sein, in
der die Pflegearbeit wertge-
schätzt wird und das Thema „Aus-
beutung“ ein Fremdwort ist.Sie
spricht hervorragend Deutsch
und arbeitet sehr selbständig.
Nähere Informationen unter
01774222430.

Ich erledige Ihre Gartenarbeit, z.B.
Bäume fällen, Hecke schneiden
und Rasenmähen usw.
Tel. 0178 / 8 22 29 89

Streichen, tapezieren, spachteln,
verputzen, Trockenbau, Fliesen
und Laminat☎ 0152 38244377

Privat Chauffeur zertifiziert, erfah-
ren, startklar. Tel. 0160 7075866

NEBENBESCHÄFTIGUNGEN

Für unser Einrichtungshaus in
Frankfurt Fechenheim suche ich
eine Hilfe beim Bearbeiten unse-
rer Kundendatei und der sozialen
Netzwerke. Tel. 0171 6950902

Fliesen- und Parkettleger mit
langjähriger Erfahrung sucht Ne-
benbeschäftigung.
Tel: 0162-5380132

Suche Stallhilfe für Pferde in
Hainburg / Klein Krotzenburg, 3x
wöchentlich, freie Zeiteinteilung,
Tel. 06182-3855

Putzhilfe für Grundreinigung in
Ro-Jügesheim/RH gesucht. Nach
Absprache 2x ,tl. 2-3 Std. ab Mit-
tag. tel. 06106 17181

Maler - Tapezier - Verputz - Laminat
Trockenbau - Fliesen - Renovierung
------ SCHNELL und PREISWERT ------
0152 - 04 28 50 71 od. 06074 - 2 15 21 56

A-Z Handwerksmeister Entrümpe-
lung, Renovierung, Küche, Rolladen,
Tore, Dachfenster, Glas. Tel. 0160
7075866

Dachdeckermeister hat Termine
frei. Flachdach- und Garagenab-
dichtung. 0157 55633901

13.01.2024 / 19:30 UHR / LANGENSELBOLD / KLOSTERBERGH.

22.01.2024 / 19:30 UHR / BAD ORB / KONZERTHALLE

06.03.2024 / 19:30 UHR / LANGENSELBOLD / KLOSTERBERGH.
07.03.2024 / 19:30 UHR / LANGENSELBOLD / KLOSTERBERGH.
Tickets & Infos bei allen bekannten VVK-Stellen und unter www.star-concerts.de

gegenüber der Sparkasse.

Leckere Würstchen und
gutes Fleisch vom

Holzkohle-Schwenkgrill

Angebot: Steak + Pommes
Original Thüringer Bratwurst

Reichert‘s Grill-Imbiss

auf dem
SCHENKE

LEBEN,
SPENDE

BLUT.
drk-blutspende.de

Fritz-Reichle-Ring 4
78315 Radolfzell
sprit@duh.de
www.duh.de

Zu viel geglaubt?
Schluss mit der Verbrauchertäuschung!Schluss mit der Verbrauchertäuschung!
Falls auch Ihr Auto mehr Sprit verbraucht als Falls auch Ihr Auto mehr Sprit verbraucht als 
versprochen, unterstützen Sie uns. Wir fordern versprochen, unterstützen Sie uns. Wir fordern 
endlich ehrliche Hersteller-Angaben.endlich ehrliche Hersteller-Angaben.

Ihre Unterschrift zählt!Ihre Unterschrift zählt!

www.tropica-verde.de

Infos unter 069-751550

Tropica
Verde

schützt tropische
Wälder und

bedrohte

Arten!
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MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

KFZ-VERKÄUFE

VW

VW Touran, Bj. 2014, 65.498 km,
Diesel, Automatik, alle Extras,
140 PS, TÜV 03/25, 2. Hand, FP
13.500,- €. Tel. 0176 - 43310021.

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

Ankauf von PKW’s - freundlich
und zuverlässig.

Z. Berger Automobile
63110 Rodgau

Sofortige Abmeldung mit Nachweis.
Wir kommen auch gerne zu Ihnen.

Telefon 0178 - 848 76 87

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch
nach Unfall oder Motorschaden.

Barzahlung direkt vor Ort.
Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

Barankauf von PKWs aller Art,
Wohnwagen und Motorrollern -
sofort Bargeld und Abmeldung.
☎061039609300o.0163-2488318

HondaDAX/Monkey,Kreidler,Hercu-
les, Garelli Vespa usw., alte Mokicks/
KKR gesucht. Jeder Zust. u. Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auchmit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

Fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

ERSATZTEILE UND ZUBEHÖR

WR mit Alufelg., Bridgestone Bliz-
zak LM 80, 235/65 R17, 400 €,
Tel. 0162 2518060, Mühlheim

4 Dunlop Sport5 WR, 205/60 R16,
auf Alufelg., für 240 € zu verk. Tel.
06108 76802

Winter Reifen 205/55/16 HR Conti
860, Profil 7,5/8mm, 180,- €
Tel. 06103 81724

Vertragshändler
seit über 50 Jahren
Verkauf und Service

AUTO CENTERMILINSKI GMBH
Am Germanenring 5
63486 Bruchköbel

Telefon 06181/578900
info@ac-milinski.de
www.milinski.de

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

HÄUSER ANGEBOTE
Dietzenbach - Nähe Bahnhof -
Richtung Altstadt, leeres
1-Fam.-haus mit großer ausbauba-
rer Scheune von 1938, 140 m²
Wohnfläche + 141 m² Scheune,
Iso-Fenster, Öl-Zentralheizung von
Bj. 2000, Kaufpreis 520.000 €. Mail:
zoraundfrank@gmx.de

Rodgau-Jügesh., EFH, Bj. 56, reno-
vierungsbed., 100m²Wfl., ruh. Lage,
2 Bäder, Öl-Brennwertheizg., Grdst
670 m², An- o. Neubau mögl., 590
Tsd €, von Priv. Tel. 0171 2234221

Privatverkauf in Dietzenbach -
Steinberg, 2FH zu verk.,Markler
nicht erwünscht, Preis VB, Zuschr.
unter Z2340040 an diese Zeitung

HÄUSER GESUCHE
Kaufobjekt gesucht! Seriöse Of-

fenbacher Familie suchtMehrfami-
lienhaus ab 5Wohneinheiten
zum Kauf. Eine reibungslose und
vertrauliche Abwicklung wird garan-

tiert. Kontakt: 0178/4597760

Privatkauf Suche RH, DHH, EFH
im Speckgürtel Frankfurt. 5ZI,
120 m² Tel. 069/83046537

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Handwerker sucht Reihenhaus
Tel.: 069 - 34 87 00 37

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

ETW ANGEBOTE 1-2 ZIMMER
2-Zi.-ETW, Hanau-Lamboy, 62 m²,
sehr gepfl., in MFH, mit Balkon, Bad
und G-WC, Abstellr., EBK, Kellerr.,
Stellpl., vermietet, v. privat zu verk.,
139.000,- €. Tel. 0162 - 78 52 124.

ETW GESUCHE
Suche Eigentumswohnung zur
Selbstnutzung in Hainburg
(Klein-Krotzenburg bevorzugt)
oder Seligenstadt (kein Ortsteil)
3 Zimmer, Wohnfläche ca.70-90qm,
mit Balkon oder Terrasse, Stellplatz
od. Garage. Kauf auch über Makler,
Kontakt per Mail mit Angabe von
Objektdaten (BJ., Wohnungsgröße,
Kaufpreis, Höhe Hausgeld, Verfüg-
barkeit etc.) an
wohnung-gesucht-2023@gmx-top-
mail.de

Suche Wohnung von privat Unter-
nehmer sucht Wohnung / Haus in
Maintal, Offenbach und Umgebung.
Tel.: 069 348 68 665

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNGEN2U.2½ZIMMER

Heusenst.: direkt a. Wald, 2 ZKB,
Balk., Zentr.-Hzg., Stellpl., 53 m², an
Einzelpers., ab 01.03.24, KM 600 € +
NK 160 € + KT., Tel. 06104 63443

Hanau Klein-Auheim,
gute Lage, Nähe Mainwiesen,
frei ab 1.1.24, 2 Zi, Kü, Bad, Bal-
kon, Gr. ca 54,00m², KM499,00€,
NK 190,00, 3 KM Kaution.
Telefon 0171/9204600

VERMIETUNGEN3U.3½ZIMMER

Telefon 06102/27324

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Vermietung 3 Zimmer-Küche
-Bad 94 qm , Hst. von Privat.Kom-
plett saniert im 1. Stock, Miete
890.- Euro + NBK und Kaution
0160-8365423

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € + NK + Kt. Tel. 06181-431501.

3 Zi. Whg., K/B und Blk in einem
3FH, ruhige Lage, Ebk kann über-
nommenwerden, NR, KHT, KM 950€
plus NK, 3MMK,Tel .0172 871 4491

MIETGESUCHE 1-2 ZIMMER

61jähriger Rentner su. 2 1/2 ZW im
Raum Seligenstadt in ruhiger Lage,
evtl. EG zum 01.01.24. Zuschr. unter
Z2304877 an diese Zeitung

BEILAGENHINWEIS
Heute finden Sie in der
folgende Beilagen:*
*Die Prospekte sind nicht immer für die Gesamtausgabe gebucht.

Sie haben Prospekte? Wir verteilen sie für Sie!
Wenden Sie sich einfach an Ihren zuständigen

Anzeigenberater oder direkt an unsere
Beilagendisposition unter Telefon 06181/2903-512

oder per Mail an beilagen@hanauer.de

Aldi

Thomas
Philipps

Scheck
In Center

Deutsche
Fernsehlotterie

Edeka

Expert Klein

PersoMed

Jawoll

MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGENopMEDIENGRUPPE

OFFENBACH-POST
www.op-online.de www.extratipp.comwww.stadtpost.de

MEGA
in Sachen Kleinanzeigen!

Mit nur einem
Auftrag in
20 Zeitungen
und im Internet

©
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All-Inclusive Preis*:

* Preise für eine private Immobilien-Anzeige bis 4 Zeilen.

66,00 €

Rufen Sie uns an:069 85 00 88

So erreichen Sie uns:
Geschäftszeiten Vertrieb:
Mo. bis Do. 07.30 - 16.30 Uhr
Fr. 07.30 - 13.30 Uhr
Sa. 08.00 - 11.00 Uhr

E-Mail: vertrieb@hanauer.de
Telefon 06181 / 29 03 444

Sollte Ihre Zeitung nicht bei Ihnen
angekommen sein, können wir
bei einer Meldung bis 11.00 Uhr
eine Nachlieferung zur Mittags-

zeit veranlassen

Erneuerbare Energien
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er

Brot für dieWelt setzt sich auch in sei-
nen Projekten für erneuerbare Energie
und hier bei uns für einen nachhal-
tigen Lebensstil ein. Die nächsten

Generationen sollen keine bedrohte
und zutiefst ungerechte Welt erben.
Gemeinsammit Ihnen können wir viel
bewegen.

SpendenkontoBrot für dieWelt:
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB



MEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN Jede Woche

über 600.000 Lesekontakte!

Telefon: 06181 2903-555 - E-Mail: anzeigen@hanauer.de - Internet: www.hanauer.de/anzeigen

VERKAUF

ANTIQUITÄTEN

Haushaltsauflösung in Götzen-
hain, AmAlten Berg 41 am 2.12. u.
9.12. v. 11h - 15h : AntikeMöbel,
Porzellan, geschnitzte Engel, Kron-
leuchter, Lampen, Humidore u.
Pfeifen, &O,Marken-Kleidung-u.-
Handtaschen, Modeschmuck, alte
Gemälde, u.v.m.
01776728287

BEKLEIDUNG

Tel. 06181 / 84 04 29

Räumungs-
verkauf
Alle Teile

1/2 Preis

www.pelz-rippich.de

HOBBY/FREIZEIT/SPORT

Verk. Modelleisenbahn, Märklin,
Rocco, Liliput, Bemo. Tel. 0172
1601658

INNENEINRICHTUNG

Exklusiver Kristalllüster ver-
schönert Ihren Raum, sofort, 24
Karat vergoldet, 3-stufig, 999,- €,
neuwertig.☎ 0152 - 55 89 59 09

SONSTIGES

Weihnachtsbäume

Baumschule Müllerrr
Langenselbold · Kinzigstr. 99 · Öffnungszeiten:

Mo.– Sa. 9–17 Uhr, So. 10–16 Uhr! Info Tel. 0171 / 8 90 39 00

Nobilistannen, 150 cm bis 350 cm
Blaufichten, 100 cm bis 220 cmmm

Schwarzkiefern, 150 cm bis 250 cccmmm
Korktannen, 150 cm bis 250 cm

Koreatannen, ab 80 cm
Ficcchhhttten und Serbische Fichten ab 80 cm

aaalles frisch geschnitten oder im Topf mit Ballennn!!!

BIO – Nordmanntannen – 80–400 cm – BIO

Marken-Ki.-Fahrräder, 16, 18, 20,
24 Zoll; 2 Davos-Schlitten, 2- u. 3-Sit-
zer m. Lehne; Pyramide, 60 cm
hoch, neu, 30 €; Weihnachtsdeko,
neu; Nordmanntannen zum selbst
fällen, 1 - 4 m, 20 €/m; Krippe, han-
geschnitzt, Holz, 18 cm hoch, 100 €.
Tel. 06103 63565

Infrarot-Glasheizung (rahmenlos)
Deutscher Hersteller Infranomic,
Wolff & Meier, Typ GHE 126 SL, 700
W, 230 V, Sicherheitsglas opalweiß,
Größe 60 x 120, kein Verbrennen bei
Berührung, kaum benutzt, € 300,00
VB Tel. 0610623588

ZU VERSCHENKEN
ODER UNTER € 25,-

Hutschenreuther Weihnachtsglo-
cken aus Porzellan von 1984-2019
ab 7 € zu verkaufen. Restposten von
Leder. Tel. 06108-66947

ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristal-
le, Kleidung, Orden, Gobelin,

Messing, Bilder, Zinn, Silberbe-
steck, Krüge, Teppiche, Porzel-
lan, Schallplatten, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u. Wertein-
schätzung. Zahle absolute

Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort:

Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104/98799 35

Frau Danna sucht und kauft
Pelze, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck,

Münzen, Perücken, Puppen,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Mode-
schmuck, Silber aller Art,

Bernstein, Leder und Kroko-
taschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uh-

ren. Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr
Tel. 069 - 34 87 58 42

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Figuren, Por-
zellan, Schallplatten, Eisenbahn,
Leder- u. Krokotaschen, Silberbe-
steck, Bleikristall, Zinn, Mode-
schmuck, Möbel, Kleider, Alt-und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden,
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort. Mo-So.
von 8-21 Uhr.
☎069/17516793

Kaufe Musikinstrumente Geige,
Cello, Bratsche, Kontrabass,
E-Bass, Gitarre, Akkordeon, Saxo-
phon uvm. Tel. 0152/21006080

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

Kaufe Porzellan, Sammeltassen,
Figuren,Bronzefiguren,Besteck,Ta-
felsilber uvm. Tel. 01522/1006080

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,
Rosenthal, Silber,

Gemälde, Bierkrüge,
Bücher, Foto-

apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen 069-67702820

Achtung! In welchem Keller oder
Dachboden schlummert eine Ei-
senbahn? Sammler kauft Eisenbah-
nen. Tel. 06108/ 69 410

Kaufe Stand-, Wand. u.
Kaminuhren. Sowie Armband- u.
Taschenuhren uvm. auch def.
☎ 015129602786

VERSCHIEDENES

Logos,WebundPrintDesign und
Umsetzung für Ihr Unternehmen.
www.coorsconcepts.de
Tel. +4915209178008

Hier beginnt der TextSmartphone/Tablet/PC-Beratung
Sie benötigen Hilfe im Umgang mit die-
sen Geräten? Biete fairen kurzfristigen
Heimservice für alle Altersklassen.Ver-
kauf und individuelle Beratung. Gerne
auch bei anderen IT-Problemen.
0152/54052355 od. www.it-arendt.de

BEKANNTSCHAFTEN

Wermöchtemit mir Ü 70 J. mit der
Bahn zu den Weihnachtsmärkten
fahren ? Evt. mehr. Tel. 0175
9249848

SIE SUCHT IHN

Romantische, hübsche Sie, 41 J.,
168 groß, sucht netten, romanti-
schen Partner ab 40 J. für liebevol-
le Beziehung auf Augenhöhe: jut-
tikleinmaus@t-online.de

ER SUCHT SIE

Bud Spencer Double, 64 J. (aber
mit besseren Manieren) sucht die
reife, mollige Dame, um dem grau-
en Alltag einen neuen Farbanstrich
zu geben. Tel. 0152 28519571

Er sucht Sie, 58 Jahre, 1,78 g., Mus-
lime-Deutsche. Tel. 0160 7075866

KONTAKTE

TIERMARKT

Chihuahua-Welpen, in Lang- und
Kurzhaar, mit Impfung und Papie-
ren zu verkaufen. Tel. 06147 - 93 107
und 0176 - 8475 0000.

Anzeigen bringen viel und kosten wenig!

bis100€
CASHBACK

bei Bestellung bis
31. Januar 2024

CASHBACK
bei Bestellung bis
15. Januar 2024

bis130€
CASHBACK

bei Bestellung bis
31. Dezember 2023

bis150€
Jetzt bestellen unter: hanauer.de/cashback

Cashback-Wochen
Schneller bestellen – mehr bekommen!



Mit himmlischen Gewinnspielen,Geschenke-Einpackservice,
Weihnachtsbaumverkauf,

Schokoladenstand,
Live-Musik u.v.m

1.– 23.12.
Wo euch Weihnachten

überrascht

SCHENKT
EUCH
MOMENTE.


